
  62. JAHRGANG  62. JAHRGANG  62. JAHRGANG  62. JAHRGANG  62. JAHRGANG Samstag, 07. Oktober 2023Samstag, 07. Oktober 2023Samstag, 07. Oktober 2023Samstag, 07. Oktober 2023Samstag, 07. Oktober 2023 Woche 40Woche 40Woche 40Woche 40Woche 40

20. OKTOBER 2023 
18–24 UHR 

nacht-der-technik.de
BONN/RHEIN-SIEG TECHNIK SEHEN, 

VERSTEHEN, ERLEBEN! 

Mit 49 Technik-Highlights in 12 Kommunen

17 erfolgreiche Absolventen ver-17 erfolgreiche Absolventen ver-17 erfolgreiche Absolventen ver-17 erfolgreiche Absolventen ver-17 erfolgreiche Absolventen ver-
lassen die Kolping-Pflegeschulelassen die Kolping-Pflegeschulelassen die Kolping-Pflegeschulelassen die Kolping-Pflegeschulelassen die Kolping-Pflegeschule
Richtung Berufsleben.Richtung Berufsleben.Richtung Berufsleben.Richtung Berufsleben.Richtung Berufsleben.

17 erfolgreiche Absolventen
verlassen die Kolping-Pflegeschule

Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2
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Weitere Infos & Termin unter:

        0228-466989

NEUANLAGEN
& NEUBEZÜGE
ZU TOP-PREISEN

MARKISEN-TÜCHER & -ANLAGEN

GENIESSEN SIE DEN
SPÄTSOMMER UNTERMARKISEN

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

KURZE 
LIEFERZEITEN!

17 erfolgreiche
Absolventen verlassen die
Kolping-Pflegeschule

Applaus für die Absolventen während der Abschiedsrede von SimoneApplaus für die Absolventen während der Abschiedsrede von SimoneApplaus für die Absolventen während der Abschiedsrede von SimoneApplaus für die Absolventen während der Abschiedsrede von SimoneApplaus für die Absolventen während der Abschiedsrede von Simone
Stork, stellvertretende Schulleiterin des Kolping-Bildungszentrums fürStork, stellvertretende Schulleiterin des Kolping-Bildungszentrums fürStork, stellvertretende Schulleiterin des Kolping-Bildungszentrums fürStork, stellvertretende Schulleiterin des Kolping-Bildungszentrums fürStork, stellvertretende Schulleiterin des Kolping-Bildungszentrums für
Gesundheit und Pflege.Gesundheit und Pflege.Gesundheit und Pflege.Gesundheit und Pflege.Gesundheit und Pflege.

Diabetikertreffen

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Am Dienstag, 10. Oktober, um 18
Uhr trifft sich die Diabetiker-
Selbsthilfegruppe im Bierhaus am
Fischerplatz, 53840 Troisdorf. Alle
interessierten Diabetiker sowie

Begleitpersonen sind herzlich ein-
geladen.
Ansprechpartner:
Ingrid Kayran, 02241/73854 und
Udo Weber, 02241/1688181

TTTTTroisdorf-Oberlar (Ra) Das Kroisdorf-Oberlar (Ra) Das Kroisdorf-Oberlar (Ra) Das Kroisdorf-Oberlar (Ra) Das Kroisdorf-Oberlar (Ra) Das Kol-ol-ol-ol-ol-
ping-Bildungszentrum für Gesund-ping-Bildungszentrum für Gesund-ping-Bildungszentrum für Gesund-ping-Bildungszentrum für Gesund-ping-Bildungszentrum für Gesund-
heit und Pflege in Oberlar hat 17heit und Pflege in Oberlar hat 17heit und Pflege in Oberlar hat 17heit und Pflege in Oberlar hat 17heit und Pflege in Oberlar hat 17
erfolgreiche erfolgreiche erfolgreiche erfolgreiche erfolgreiche Absolventen in dieAbsolventen in dieAbsolventen in dieAbsolventen in dieAbsolventen in die
Pflegeeinrichtungen im Rhein-Pflegeeinrichtungen im Rhein-Pflegeeinrichtungen im Rhein-Pflegeeinrichtungen im Rhein-Pflegeeinrichtungen im Rhein-
Sieg-Kreis entlassen.Sieg-Kreis entlassen.Sieg-Kreis entlassen.Sieg-Kreis entlassen.Sieg-Kreis entlassen.
Nach erfolgreicher Ausbildung am
Kolping-Bildungszentrum für Ge-
sundheit und Pflege in Oberlar
beginnt nun für die Absolventen
ein neuer Lebensabschnitt. Schul-
bank ade, jetzt wartet das Be-
rufsleben in der Pflege auf die
Absolventen. So war es nicht wei-
ter verwunderlich, dass bei der
feierlichen Verabschiedung die
Gesichter zufrieden und erleich-
tert strahlten.
„Der Startschuss für die Ausbil-
dung fiel am 1. Oktober 2020 hier
in der Pflegeschule. Wir haben am
Standort Troisdorf ein Potpourri
an Persönlichkeiten aufgenom-
men, die mit der generalistischen
Pflegeausbildung begannen. Mit-
ten in der Coronaphase hat uns
allen der Beginn viel abverlangt.
Trotzdem sind in den drei Jahren
tolle Persönlichkeiten entwickelt

worden und so konnten wir 17
Pflegefachkräfte in Pflegeeinrich-
tungen im Rhein-Sieg-Kreis ent-
lassen. Das gesamte Team der
Kolping-Pflegeschule ist stolz auf
die Teilnehmer aus dem GP-1
Kurs“, sagt Simone Stork, stell-
vertretende Schulleiterin, die nach
ihrer Abschiedsrede die Examens-
urkunden aushändigte. Die gene-
ralistische Pflegeausbildung be-
inhaltete Altenpflege, Kranken-
pflege und Kinderpflege. „Alle Ab-
solventen haben eine Anstellung
in der Region gefunden. Wir sind
sehr zufrieden, dass wir somit ei-
nen kleinen Beitrag gegen den
Pflegenotstand im Rhein-Sieg-
Kreis beisteuern konnten“, so
Stork weiter. Weiter geht es dann
auch am 1. Oktober für die neuen
Teilnehmer, wenn 24 neue Kandi-
daten die generalistische Pflege-
ausbildung beginnen. Das Kolping-
Bildungszentrum für Gesundheit
und Pflege bietet neben Ausbil-
dungen auch Fort- und Weiterbil-
dungen im Gesundheitswesen in
Oberlar an.

Do senn mir wedde!
Bunte Nachmittage der kfd Bergheim-
Müllekoven
Die Bunten NachmittageBunten NachmittageBunten NachmittageBunten NachmittageBunten Nachmittage der KFD
Bergheim-Müllekoven finden in die-
sem Jahr am Freitag, 24., und Sams-
tag, 25. November, in der Siegau-
enhalle in Troisdorf-Bergheim statt.
In den drei Jahren Corona-Zwangs-
pause haben die Spielerinnen flei-
ßig Ideen gesammelt und freuen
sich darauf, endlich wieder vor Pu-
blikum auftreten zu dürfen. Die Be-
sucherinnen und Besucher können
sich auf ein paar vergnügliche und
kurzweilige Stunden freuen. Die
Nachmittage unter dem Motto „kfd
Revue“ beginnen jeweils um 15 Uhr
mit Kaffee und Kuchen. Danach folgt

das abwechslungsreiche und bunte
Programm mit Sketchen und musi-
kalischen Darbietungen. SamstagsSamstagsSamstagsSamstagsSamstags
sind auch männliche Gäste gernesind auch männliche Gäste gernesind auch männliche Gäste gernesind auch männliche Gäste gernesind auch männliche Gäste gerne
gesehen.gesehen.gesehen.gesehen.gesehen.
Der Eintrittspreis beträgt für Mit-
glieder 18 Euro und für Gäste
22 Euro.
Der Kartenvorverkauf findet am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, in der Zeit in der Zeit in der Zeit in der Zeit in der Zeit
von 14 bis 17 Uhr im Pfarrhaus,von 14 bis 17 Uhr im Pfarrhaus,von 14 bis 17 Uhr im Pfarrhaus,von 14 bis 17 Uhr im Pfarrhaus,von 14 bis 17 Uhr im Pfarrhaus,
BergstrBergstrBergstrBergstrBergstr..... 4 in Bergheim 4 in Bergheim 4 in Bergheim 4 in Bergheim 4 in Bergheim statt. Kar-
ten-Vorbestellungen (ohne Tisch-
bzw. Platzreservierung) und Rest-
karten gibt es bei Claudia Kramer
(Tel. 0228/452059).
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Lesung:
Mord am Fliegenberg
AWO Oberlar - WIR im Quartier
Bei Kaffee und Kuchen der Auto-
rin Elisabeth van Langen zuhören,
während sie ihren Krimi „Mord

am Fliegenberg“ vorliest, geht bei
uns im Rahmen des SonntagsCa-
fés. Am 22. Oktober könnt ihr
dabei sein.
Das SonntagsCafe findet immer
sonntags von 14.30 bis 17 Uhr
statt.
Um was geht es in dem Krimi?
Die Handlung ist im Großraum
Troisdorf, Wahner Heide und
Siegburg angesiedelt. Dort muss
das Troisdorfer Ermittler Duo
„Bach & Kopp“ einen Todesfall
am Brunnenkeller lösen. Dabei
kommen sie an viele Punkte, die
den Einwohnern dieser Region
bekannt vorkommen werden,
denn Romane von Elisabeth van
Langen haben immer einen Orts-
bezug. So auch hier, bei dem
immer neue Wendungen finden-
den Fall um Erika Sand, der Hei-
dekönigin.
Beim Druck ihres Krimis legte die
Autorin Wert auf Großdruck, da-

mit vor allem ältere und sehbe-
hinderte Menschen die Möglich-
keit haben, ihr Werk zu lesen.
Anmeldung erbeten:
Persönlich in der

AWO Geschäftsstelle,
Sieglarer Straße 66-68,
info@awo-oberlar.de oder
02241/9451628
AWO Oberlar - WIR im Quartier
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AWO Altenrath
begrüßt 100. Mitglied

Susanne Thewes ist das 100. Mit-Susanne Thewes ist das 100. Mit-Susanne Thewes ist das 100. Mit-Susanne Thewes ist das 100. Mit-Susanne Thewes ist das 100. Mit-
glied der AWO Altenrath.glied der AWO Altenrath.glied der AWO Altenrath.glied der AWO Altenrath.glied der AWO Altenrath.

Über einen rasanten Mitglieder-
zuwachs freut sich nach der Coro-
na-Flaute der AWO-Ortsverein Al-
tenrath. Mit Susanne Thewes wur-
de jetzt das 100. Mitglied will-

kommen geheißen. Die AWO Al-
tenrath bietet eine Vielzahl von
Beratungs- und Teilhabemöglich-
keiten, überwiegend in ihrer Be-
gegnungsstätte.
So steht für den Donnerstag, 2.
November, um 14 Uhr bereits ein
Vortrag der Kriminalitäts-Vorbeu-
gung durch die Polizei auf dem
Programm. Das Thema Sicherheit
im Alltag ergänzt die Themen En-
ergiesparen, Wohnberatung, Pa-
tientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht.
Neben kreativen und geselligen
Nachmittagen für Senior*innen
gibt es in der Begegnungsstätte
unter anderem das beliebte Re-
paraturcafé, musikalische Früher-
ziehung für Vorschulkinder, Ren-
tenberatung oder Heimatabende.
Die Senioren-Tanzgruppe freut
sich bereits auf das diesjährige
Seniorenfest mit großem Auftritt
in der Josef-Schumacher-Halle.
Und selbstverständlich veranstal-
tet die AWO als Mitglied im Orts-

ring auch den Adventsmarkt am
25. November auf dem Gelände
der Feuerwehr mit.
Wer gerne die AWO Altenrath als
Mitglied unterstützen möchte,

wendet sich gerne an den Vorsit-
zenden Achim Tüttenberg (E-Mail:
a.tuettenberg@t-online.de) oder
an ein anderes Mitglied des 15-
köpfigen Vorstandsteams.

Mitgliedertreff der Pensionärs-
vereinigung Troisdorf Dynamit
Nobel AG/HT Troplast AG
Das nächste Treffen findet am
Dienstag, 10. Oktober, um 15
Uhr im StadtBierhaus Troisdorf
am Fischerplatz statt.

Wir würden uns sehr über eine
zahlreiche Teilnahme freuen.

PVT-Vorstand Wilbert Schmitz
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Stadtwerke Troisdorf präsentieren Innovation:
PowerTree schlägt vorübergehend Wurzeln

Vom 12. bis zum 30. Oktober können Fahrer von E-Mobilen denVom 12. bis zum 30. Oktober können Fahrer von E-Mobilen denVom 12. bis zum 30. Oktober können Fahrer von E-Mobilen denVom 12. bis zum 30. Oktober können Fahrer von E-Mobilen denVom 12. bis zum 30. Oktober können Fahrer von E-Mobilen den
innovativen PowerTree direkt vor dem Stadtwerkegebäude ansteuerninnovativen PowerTree direkt vor dem Stadtwerkegebäude ansteuerninnovativen PowerTree direkt vor dem Stadtwerkegebäude ansteuerninnovativen PowerTree direkt vor dem Stadtwerkegebäude ansteuerninnovativen PowerTree direkt vor dem Stadtwerkegebäude ansteuern
und an diesem Schnellader - wie an jeder anderen öffentlichen Ladesäuleund an diesem Schnellader - wie an jeder anderen öffentlichen Ladesäuleund an diesem Schnellader - wie an jeder anderen öffentlichen Ladesäuleund an diesem Schnellader - wie an jeder anderen öffentlichen Ladesäuleund an diesem Schnellader - wie an jeder anderen öffentlichen Ladesäule
auch - ihr Fahrzeug nachhaltig mit Naturstrom laden.auch - ihr Fahrzeug nachhaltig mit Naturstrom laden.auch - ihr Fahrzeug nachhaltig mit Naturstrom laden.auch - ihr Fahrzeug nachhaltig mit Naturstrom laden.auch - ihr Fahrzeug nachhaltig mit Naturstrom laden.

Die Stadtwerke Troisdorf setzen
auf Innovation und Nachhaltigkeit
in der Elektromobilität. Ab dem
12. Oktober präsentieren sie ex-
klusiv vor ihrem Betriebshof eine
einzigartige Ladestation: den Po-
werTree der Firma DEUTZ. Dieser
mobile Schnelllader verspricht,
die Ladeinfrastruktur für Elektro-
fahrzeuge revolutionär zu erwei-
tern, denn er ist die erste mobile
Plug and Play Schnellladestation
für den mobilen Einsatz und wird
für gut zwei Wochen auf dem Park-
platz an der Kolbenpumpe ste-
hen. Fahrer von E-Mobilen kön-
nen ihre Fahrzeuge dort bis zum
30. Oktober bequem via App auf-
laden.
„Wir schauen immer über den Tel-
lerrand und wollen wissen, was
technisch geht, um die Elektro-
mobilität noch weiter voranzutrei-
ben. Der DEUTZ PowerTree ist ein
bis dato einzigartiges, mobil ein-
setzbares System, mit dem unter
anderem Autos schnell und sicher
geladen werden können. Wir freu-
en uns, dass DEUTZ uns seinen
innovativen Ladecontainer tempo-

rär zur Verfügung stellt, denn so
können wir testen, wie ein
Schnellader mitten in der Stadt -
direkt gegenüber dem Troisdorfer
Bahnhof - angenommen wird“,

erklärt Marcus Schulz, Projekt-
manager Elektromobilität bei den
Stadtwerken Troisdorf.
Mit Hochleistung vor OrtMit Hochleistung vor OrtMit Hochleistung vor OrtMit Hochleistung vor OrtMit Hochleistung vor Ort
Der DEUTZ PowerTree ermöglicht

nicht nur Privatpersonen ihre Elek-
trofahrzeuge schnell aufzuladen,
sondern bietet aus Entwicklersicht
vielfältige Einsatzmöglichkeiten
darüber hinaus: Dank seines inte-
grierten Speichers kann der mo-
bile Schnelllader auch ohne An-
schluss an ein Strom-Verteilnetz
betrieben werden. Dies macht ihn
besonders interessant für Bau-
stellen, große Firmengelände und
Festivals, denn die Schnelllade-
säule bietet eine Ladeleistung von
bis zu 150 Kilowatt mit CCS2 DC-
Schnellladung und einer Lade-
spannung von mehr als 800 Volt.
„Es können nicht nur Pkw, son-
dern auch Baumaschinen, Nutz-
fahrzeuge und technische Anla-
gen problemlos mit Strom ver-
sorgt werden. Da sowohl die
Stadtwerke Troisdorf als auch der
Abwasserbetrieb Troisdorf Strom
an ihren Baustellen benötigen,
sind wir auch vor diesem Hinter-
grund neugierig darauf, was der
PowerTree so zu bieten hat und
freuen uns über einen Einsatz bei
uns in Troisdorf vor Ort“, resü-
miert Schulz.

Ein Wochenende
voller Geschichte und
Kampfkunst
Kinderkulturwelt Rhein-Sieg e. V.
Die Kinderkulturwelt hat zum drit-
ten Mal eine Schwertfechtaktion
durchgeführt.
Die Knappenschule aus Hessen
ist wieder angereist und hat 17

Kindern ein schönes Wochenen-
de dargeboten bei schönem Wet-
ter und einem wundervollen
Park.
www.kinderkulturwelt.de
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Seniorenwanderung
Wer hat Lust, mich bei einer Seni-
orenwanderung zu begleiten?
Und zwar am Freitag, 13. Okto-Freitag, 13. Okto-Freitag, 13. Okto-Freitag, 13. Okto-Freitag, 13. Okto-
berberberberber,,,,, um 14 Uhr ab Burg  um 14 Uhr ab Burg  um 14 Uhr ab Burg  um 14 Uhr ab Burg  um 14 Uhr ab Burg WissemWissemWissemWissemWissem
über Waldfriedhof, Eremitage,
evtl. kurze Einkehr im Schützen-
haus und zurück zur Burg Wis-
sem.
Ich freue mich auf das Wiederse-
hen.
Ihre Seniorenbeauftragte Trois-
dorf-Mitte
Elfriede Schulze

Ahsen-Beauty-Studio in Troisdorf
Anzeige

Inhaberin Ahsen Gökce freut sichInhaberin Ahsen Gökce freut sichInhaberin Ahsen Gökce freut sichInhaberin Ahsen Gökce freut sichInhaberin Ahsen Gökce freut sich
auf Ihren Besuch.auf Ihren Besuch.auf Ihren Besuch.auf Ihren Besuch.auf Ihren Besuch.

Fachkosmetikerin Ayten Cetin imFachkosmetikerin Ayten Cetin imFachkosmetikerin Ayten Cetin imFachkosmetikerin Ayten Cetin imFachkosmetikerin Ayten Cetin im
Ahsen-Beauty-Studio in Troisdorf.Ahsen-Beauty-Studio in Troisdorf.Ahsen-Beauty-Studio in Troisdorf.Ahsen-Beauty-Studio in Troisdorf.Ahsen-Beauty-Studio in Troisdorf.

TTTTTroisdorf (Ra) Seit Mai 2023roisdorf (Ra) Seit Mai 2023roisdorf (Ra) Seit Mai 2023roisdorf (Ra) Seit Mai 2023roisdorf (Ra) Seit Mai 2023
hat das hat das hat das hat das hat das Ahsen-Beauty-Studio inAhsen-Beauty-Studio inAhsen-Beauty-Studio inAhsen-Beauty-Studio inAhsen-Beauty-Studio in
TTTTTroisdorf geöffnet.roisdorf geöffnet.roisdorf geöffnet.roisdorf geöffnet.roisdorf geöffnet.     Ahsen Gök-Ahsen Gök-Ahsen Gök-Ahsen Gök-Ahsen Gök-
cecececece,,,,,     Ayten Cetin (beide FAyten Cetin (beide FAyten Cetin (beide FAyten Cetin (beide FAyten Cetin (beide Fachkachkachkachkachkos-os-os-os-os-
metikmetikmetikmetikmetikerinnen) und Zeynep erinnen) und Zeynep erinnen) und Zeynep erinnen) und Zeynep erinnen) und Zeynep AyAyAyAyAyararararar
(Wimpern-Stylistin) verwöhnen(Wimpern-Stylistin) verwöhnen(Wimpern-Stylistin) verwöhnen(Wimpern-Stylistin) verwöhnen(Wimpern-Stylistin) verwöhnen
ihre Kunden nachhaltig undihre Kunden nachhaltig undihre Kunden nachhaltig undihre Kunden nachhaltig undihre Kunden nachhaltig und
schmerzfrei.schmerzfrei.schmerzfrei.schmerzfrei.schmerzfrei.
Das kleine, aber feine und mo-
derne Ahsen-Beauty-Studio
liegt im Herzen der Troisdorfer
Innenstadt. Inhaberin Ahsen
Gökce und ihre Mutter Ayten
Cetin bieten vielseitige Leistun-
gen zur Pflege und Behandlung
der Haut an. Hierzu gehören
dauerhafte Haarentfernungen,
Ganzkörper-Hautstraffung, Anti-
Cellulite, Anti-Falten, GS Mas-
sage, Lippen-Volumenaufbau,
Aqua Facial, Microneedling (bei-
des Gesichtsreinigung), BB-

Glow, Anti-Augenringe, und Plas-
ma-Pen (zum Entfernen von klei-
nen Tatoos) an. In Duisburg, Köln,
Gummersbach und Hilden haben
Ahsen Gökce und Ayten Cetin ihre
intensiven Schulungen zur Fach-
kosmetikerin in Theorie und Pra-
xis über ein Jahr lang erfolgreich
absolviert. Nun tragen beide mit
einer fachlichen Beratung und
Behandlung zu Gesundhaltung,
Wohlbefinden und Verschöne-
rung ihrer Kundinnen bei. Ahsen
Gökce hat sich darüber hinaus
auf den Bereich Haarentfernung
spezialisiert. „Zur Haarentfer-
nung setzen wir einen Eis-Laser
ein, der mit Kälte funktioniert
und keine Schmerzen verursacht.
Die Methode bieten wir im Som-
mer und auch im Winter an“, sagt
Ahsen Gökce. Beim Diodenlaser

handelt es sich um eine relativ
neue und dennoch sehr gefrag-
teste Methode der permanenten
Haarentfernung.
Für die Verwendung dieses La-
sers sprechen langanhaltende Er-
gebnisse und eine schmerzarme
Behandlung. die umfassendste
und effektivste Lösung zur Laser-
Haarentfernung weltweit. Wenn

auch Sie abschalten, sich zu-
rücklehnen und entspannen
möchten, vereinbaren Sie ei-
nen Termin. Adresse: Ahsen-
Beauty-Studio, Poststraße 71,
53840 Troisdorf. Öffnungszei-
ten: Montag bis Samstag von
10.00 bis 19.30 Uhr. Termine
nach Vereinbarung.
Mobil: 0176 729 19 951.
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Regional, vegan & unverpackt
Einfach Lose wird zu Einfach Geniessen in der Troisdorfer Innenstadt

Willkommenskörbchen zur Eröffnung: Zentrenmanager Stephan FringsWillkommenskörbchen zur Eröffnung: Zentrenmanager Stephan FringsWillkommenskörbchen zur Eröffnung: Zentrenmanager Stephan FringsWillkommenskörbchen zur Eröffnung: Zentrenmanager Stephan FringsWillkommenskörbchen zur Eröffnung: Zentrenmanager Stephan Frings
(Zentrenmanager) überreicht Regina Hopp Konrad ein kleines Geschenk(Zentrenmanager) überreicht Regina Hopp Konrad ein kleines Geschenk(Zentrenmanager) überreicht Regina Hopp Konrad ein kleines Geschenk(Zentrenmanager) überreicht Regina Hopp Konrad ein kleines Geschenk(Zentrenmanager) überreicht Regina Hopp Konrad ein kleines Geschenk
mit diversen Leckereien aus Troisdorf. Foto: TROWISTAmit diversen Leckereien aus Troisdorf. Foto: TROWISTAmit diversen Leckereien aus Troisdorf. Foto: TROWISTAmit diversen Leckereien aus Troisdorf. Foto: TROWISTAmit diversen Leckereien aus Troisdorf. Foto: TROWISTA

Es war schon immer mein Traum,
einen Laden in der Troisdorfer In-
nenstadt zu eröffnen.“ Regina
Hopp-Konrad, Inhaberin vom eins-
tigen „Unverpackt - Einfach Lose“
und jetzigem „Einfach Genies-
sen“, freut sich über die Neuer-
öffnung ihres Einzelhandelsge-
schäftes im Herzen der Troisdor-
fer City an der Ecke Alte Poststra-
ße / Kölner Straße. Das auffallend
gelbe Haus mit weiß abgesetzten
Fenstern ist ein echter „Hingu-
cker“ beim Bummel durch die In-
nenstadt, stand aber einige Jahre
leer und konnte nun durch das
tolle Nutzungskonzept von Regi-
na Hopp-Konrad wiederbelebt
werden. „In meinem Bistro be-
kommt ihr eine kleine Auswahl
an Frühstück, einen wechselnden
Mittagstisch und leckere Back-
waren zum Kaffee. Mein Sorti-
ment umfasst Lebensmittel, Dro-
gerie- und Non-Food-Artikel in
Bio-Qualität, aber auch regiona-
le Produkte ohne Einwegverpa-
ckungen“, sagt Regina Hopp-
Konrad. Für die Zukunft sind laut
der umtriebigen Hopp-Konrad
auch Veranstaltungen zum The-
ma Nachhaltigkeit und kleinere

kulturelle Events am Standort
geplant.
„Wir freuen uns, dass ‚Einfach
Geniessen‘ mit seinem nachhal-
tigen und gesunden Angebot nun
einen dauerhaften Platz in der City
gefunden hat“, freut sich auch
Zentrenmanager Stephan Frings
über den neuen Unverpackt-La-

den in der City. „Einfach Genies-
sen“ sorge mit seinem Mischkon-
zept aus Bistro und Unverpackt-
Laden für eine Bereicherung und
mehr Aufenthaltsqualität in der
City.
Dank des neuen Bundesförderpro-
gramms ZiZ konnte Regina Hopp-
Konrad eine Neugründung wagen

und das Ladenlokal in der Alten
Poststraße 1 gefördert anmieten.
„Das ist einer von drei Mietver-
trägen, die wir im Rahmen des
neuen Förderprogramms bereits
unterzeichnen konnten“, freut
sich auch TROWISTA-Geschäfts-
führer Wolf-Dieter Grönwoldt über
den Erfolg des neuen Bundespro-
gramms „Zukunftsfähige Innen-
städte und Zentren“ in Troisdorf.
„Mit einem attraktiven Mietzu-
schuss wollen wir dem Leerstand
von Ladenlokalen in der Innen-
stadt, aber auch in den Stadtteil-
zentren Spich, Sieglar, Oberlar
und Friedrich-Wilhelmshütte ent-
gegenwirken und so verstärkt Ein-
fluss auf attraktive Nutzungen und
Ansiedlungen nehmen“, so Grön-
woldt.
Ansprechpartner für alle Fragen
rund um das Troisdorfer Cityma-
nagement ist Zentrenmanager
Stephan Frings von der TROWISTA.
Kontakt und Informationen zum
Troisdorfer Zentrenmanagement
gibt es unter: www.Trowista.de/
weiter-durchstarten. Dort können
sich sowohl Vermieter als auch
Gewerbetreibende melden und
vom Förderprogramm profitieren.

Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V. - Troisdorf
Tageswanderungen Wochenende 11. bis 15. Oktober

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
Runde um Oberpleis (A/B), 11
km, Wanderführer Bernhard
Thees, Tel. 0151 11941673, Ab-
fahrt um 9.14 Uhr mit dem Zug
vom Bf. Troisdorf (über Siegburg)

Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
Runde Bensberg - Grube Cox -
St. Rochuskapelle (B, ca. 290
Hm), 15 km, Wanderführer Diet-
mar Martinek, Tel. 0174
4500587, Abfahrt um 9.18 Uhr
mit dem Zug vom Bf. Troisdorf
(über Köln-Deutz)
Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
Zusätzliche Wanderung von
Niederholtdorf zur Dollendorfer
Hardt (A), 10 km, Wanderführe-
rin Rosi Seul, Tel. 0228 453259
oder 0178 9776898, Abfahrt um
10 Uhr mit dem Auto von der
Kirche Maria Königin (Blücher-
str.) in Troisdorf - Anmeldung
bitte bis zum 13. Oktober.
Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
Von Rengsdorf nach Leutesdorf
über Brombeerschänke (C, ca.
500 Hm), 19 km, Wanderführer
Jürgen Arndt, Tel. 02242 867913
oder 01578 5537269, Abfahrt um
8.23 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf (über Bonn-Beuel)

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
Runde ins Spicher Wäldchen (A),
10 km, Wanderführer Wolfgang
Ufer, Tel. 0176 47524678, Ab-
gang zu Fuß um 10 Uhr vom Bf.
Troisdorf
Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
Neanderlandsteig ab Velbert
(B). Teilnehmer ohne eigene
Fahrkarte bitte bis zum 13. Ok-
tober anmelden (bis 18 Uhr), 15
km, Wanderführerin Ilse Blum,
Tel. 0157 55588817, Abfahrt um
8.03 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf.
Soweit nicht vorgegeben, ist
keine vorherige Anmeldung nö-
tig.
Treffpunkt bei Tageswanderun-
gen 15 Min. vor Abfahrt am
Haupteingang Bf. Troisdorf.
Wg. etwaiger kurzfristiger Än-
derungen bitte vorab nochmal
informieren auf www.wander
freunde-rhein-sieg.de informie-
ren.
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung über folgend aufge-
führten Grabstätten erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt
Troisdorf am 04.10.2023 durch Bereitstellung auf der Internetseite der
Stadt Troisdorf unter der Internetadresse www.troisdorf.de/bekannt-
machungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:
Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
Amtliche Bekanntmachung nach § 41 Amtliche Bekanntmachung nach § 41 Amtliche Bekanntmachung nach § 41 Amtliche Bekanntmachung nach § 41 Amtliche Bekanntmachung nach § 41 AbsAbsAbsAbsAbs..... 4 des  4 des  4 des  4 des  4 des VVVVVerwerwerwerwerwaltungsverfah-altungsverfah-altungsverfah-altungsverfah-altungsverfah-
rensgesetzesrensgesetzesrensgesetzesrensgesetzesrensgesetzes
des Landes NRW (VwVfG NRW)des Landes NRW (VwVfG NRW)des Landes NRW (VwVfG NRW)des Landes NRW (VwVfG NRW)des Landes NRW (VwVfG NRW)
Die Nutzungsberechtigten aller in dieser Bekanntmachung aufgeführ-
ten Grabstätten sind entweder verstorben oder unbekannten Aufent-
haltes. Ermittlungen bei den Meldebehörden und Amtsgerichten nach
Familienangehörigen und Nutzungsnachfolger blieben erfolglos.
Bei Grabstätten, die Grabmängel aufweisen, werden die Nutzungs-
rechte durch diese Bekanntmachung entzogen, sofern die Mängel
nicht fristgerecht beseitigt werden.
An den in nachstehender An den in nachstehender An den in nachstehender An den in nachstehender An den in nachstehender Aufstellung aufgeführten GrAufstellung aufgeführten GrAufstellung aufgeführten GrAufstellung aufgeführten GrAufstellung aufgeführten Grabstätten:abstätten:abstätten:abstätten:abstätten:

a) sind die Nutzungsrechte an a) sind die Nutzungsrechte an a) sind die Nutzungsrechte an a) sind die Nutzungsrechte an a) sind die Nutzungsrechte an WWWWWahlgräbern erloschen,ahlgräbern erloschen,ahlgräbern erloschen,ahlgräbern erloschen,ahlgräbern erloschen,
b) wird die Grb) wird die Grb) wird die Grb) wird die Grb) wird die Grabpflege nicht mehr durchgeführt,abpflege nicht mehr durchgeführt,abpflege nicht mehr durchgeführt,abpflege nicht mehr durchgeführt,abpflege nicht mehr durchgeführt, bzw bzw bzw bzw bzw..... F F F F Folie wurdeolie wurdeolie wurdeolie wurdeolie wurde
bei der Grabpflege verwendetbei der Grabpflege verwendetbei der Grabpflege verwendetbei der Grabpflege verwendetbei der Grabpflege verwendet
c) stehen stark wachsende Gehölze auf Grabstätten,c) stehen stark wachsende Gehölze auf Grabstätten,c) stehen stark wachsende Gehölze auf Grabstätten,c) stehen stark wachsende Gehölze auf Grabstätten,c) stehen stark wachsende Gehölze auf Grabstätten,
d) sind Mängel an den baulichen Grabanlagen vorhanden,d) sind Mängel an den baulichen Grabanlagen vorhanden,d) sind Mängel an den baulichen Grabanlagen vorhanden,d) sind Mängel an den baulichen Grabanlagen vorhanden,d) sind Mängel an den baulichen Grabanlagen vorhanden,

 
Friedhof und Grablage zuletzt Beigesetzte/r Grund der Be-

kanntmachung 
Parkfriedhof   
001/005/011-014 Stiller, Helga a) 
001/006/020-021 Brenner, Maria b) 
001/008/024-025 Büttgen, Josef a) 
005/005/032 Augustinowski, Leooe Lora b) 
007/002/024-025 Asbach, Hedwig Therese  b) 
009/001/023-024 Kühler, Elisabeth b) 
009/001/025 Roßbach, Maria a) 
009/001/038-040 Schwertner, Anna a) 
009/003/010 Brodesser, Johann a) 
009/003/026 Helmbrecht, Horst a) 
010/002/030-031 Hürten, Margareta a) 
011/001/026 Kästner, Karl-Heinz a) 
011/001/030 Koch, Werner a) 
011/002/001 Tischer, Heinz Robert a) 
011/002/003 Büsch, Margareta a) 
011/002/013 Krumpolt, Margot a) 
012/002/006-007 Franz, Anna Natalia Ottile a) 
012/004/025-026 Görgens, Johann a) 
013/002/034 Krämer, Günter Wilhelm a) 
Friedhof Spich   
001/003/015-016 Mundorf, Adelheid a) 
002/009/006 Hojny, Margarete b) 
002/009/007-009 Renn, Emma Anna Margarete a) b) 
003/016/028-029 Mucha, Karl Friedrich a) 
004/006/003-004 Schlange, Meta Berta Frieda a) 
004/006a/004 Andree, Florian a) b) 
004/006a/007 Kliwer, Christina a) b) 
004/006a/008 Kremer, Yasemin b) 
004/006b/006 Ludes, Nico b) 
004/007/002 Reusch, Marcel b) 
004/016/010 Brandt, Matthias a) 
004/020/005-006 Schulz, Iris a) 
004/021/004 Pütter, Hildegard a) 
004/023/012 Adam, Hertha b) 
005/005/004-005 Schmitz, Anna a) 
005/008/012 Wolf, Gertrud b) 
005/010/003 Sommermeyer, Gunnar Bernd b) 
005/011/008 Schmitz, Rosalia Ingrid Maria a) 
006/001/004-005 Busch, Katharina b) 
006/007/012 Schwamborn, Helene b) 
006/017/032 Fiebig, Hermann b) 
006/017/033 Behrendt, Gerhard Walter b) 
007/004/042-043 Jaschke, Anna Elisabeth a) b) 
007/010/026-027 Niedecken, Margareta a) b) 
007/011/005-006 Siebertz, Anna Maria b) 
007/012/001-002 Spiegel, Paula Luzia a) b) 
007/014/017-018 Pixberg, Franz a) 
007/016/031-032 Hoffmann, Peter a) 
007/021/009 Jestner, Hanni Jestner b) 
007/025/005 Tschöke, Felix a)  

033/008/006 Lucas, Helene a) 
033/016/006 Limbach, Wilhelm a) 
034/004/009 Horschel, Margarete a) 
041/001/012 Philippy, Helena a) 
043/003/020-021 Wirtz, Therese Anna a) 
043/004/017-018 Hofelich, Emmi a) 
054/006/034-035 Tüttenberg, Erich a) 
067/022/014-015 Eckhardt, Elfriede Elisabeth b) 
070/004/004-005 Zimmermann, Helene b) 
079/008/013-015 Kolvenbach, Johann a) 
081/008/003-004 Schönicke, Erna Elise a) 
Friedhof Bergheim   
004/001/001-002 Breuer, Peter a) 
006/001/021-022 Schell, Katharina b) 
009/001/012-013 Brungs, Maria a) 
009/004/001-002 Schell, Katharina a) 
010/006/020-021 Brungs, Anton a) 
012/001/001  Fiege, Johanna a) 
012/002/009 Herkenrath, Elsa Gisela a) 
012/002/014  Frantzen, Wilhelm Jakob a) 
012/005/009 Baudach, Martha a) b) 
FWH   
006/010/032 Willenbrink, Karl a) 
008/005/016 Steinbach, Theodor a) 
Friedhof Oberlar   
001/012/004-005 Otto, Lizia a) 
003/011/003-004 Göttert, Gertrud a) 
004/008/021-023 Buch, Klara b) 
006/003/001-002 Cremer, Katharina a) 
006/007/005-006 Dittmann, Alma a) 
006/007/020-021 Zaß, Elisabeth b) 
007/001/036-037 Kruse, Anna Sofie Elise a) 
007/002/014-016 Uhlmann, Adam a) 
007/002/028-029 Bischur, Justina b) 
007/004/009-010 Busch, Katharina a) b) 
007/005/014-015 Schröter, Angelika b) 
007/006/002 Ruh, Emelie a) 
008/002/011-012 Siebel, Else a) 
008/007/035-036 Gerlach, Anna Gertrud a) 
008/008/002 Otto, Barbara a) 
008/008/004  Bläser, Hannelore b) 
009/001/024-025 Klaus, Margarete a) 
011/004/019 Tauscher, Willibald a) 
013/003/001 Pohlner, Josef a) 
013/008/015 Daub, Erich a) 
Alter Friedhof Sieglar   
001/018/022 Siegmund, Klara a) 
005/014/002-003 Henseler, Elisabeth a) 
005/014/007-008 Kraus, Anna a) b) 
006/004/010-011 Miebach, Gertrud a) 
Friedhof Kriegsdorf   
002/003/010 Rheindorf, Peter Josef a) 
006/001/004-005 Büscher, Margarete b) 
006/002/001 Branescu, Alexandrina-Maria a) 

Die Angehörigen können das Nutzungsrecht wiedererwerben. Die Er-
neuerung des Nutzungsrechts und die Übertragung auf andere Perso-
nen erfolgen auf Antrag. Dieser Antrag ist bis zum 03.01.202403.01.202403.01.202403.01.202403.01.2024 bei der
Friedhofsverwaltung der Stadt Troisdorf (Anschrift: Kölner Str. 176,

)
007/025/010 Schöne, Otto Friedrich a) 
008/001/016-017 Fischer, Anna a) 
008/010/001 Wermann, Margarete Elise Elfriede a) b) 
009/001/039 Kellershohn, Maria b) 
011/002/023-024 Klemens, Emil Oswald b) 
011/002/039-040 Nöthen, Helmut Josef b) 
011/004/015-016 Groß, Paul Ernst Erich a) 
011/005/017-018 Häge, Maria b) 
011/007/010 Baier, Paul Helmut a) 
011/009/020-021 Wieland, Bartholomäus b) 
011/010/027-028 Knott, Franz a) b) 
011/010/034 Schauenberg, Lotte a) 
011/011/009 Schiffgen, Martin Joseph a) 
011/011/015-016 Schölzel, Margarete Charlotte b) 
011/012/021 Klein, Gertrud a) 
011/012/025 Böhm, Matthias a) 
011/012/026 Merkens, Josef a) 
011/013/025 Maubach, Theodor a) 
011/013/027 Buschmann, Josef a) 
013/001/004 Kellner, Wolfgang a) 
013/001/016 Rörig, Heinrich Josef a) 
013/001/021 Recker, Bruno a) 
Waldfriedhof   
003/007/009-010 Offermann, Maria b) 
005/004/001-002 Ashton, Doris a) 
006/002/034-037 Schäfer, Gertrud a) 
006/003/019-020 Schlimm, Johanna b) 
011/011/009-010 Hamacher, Günter a) b) 
012/005/005 Hartmann, Lothar Karl Willi a) 
012/009/006 Erdwann, Gisella a) 
014/001/005-006 Terhart, Elisabeth a) 
016/001/001 Sommer, Herbert a) 
030/002/001-002 Köhl, Wilhelm a) 
033/002/005 Braun, Emilie a) 
033/002/006 Ofner, Alois a) 



Rundblick Troisdorf – 07. Oktober 2023 – Woche 40 – www.rundblick-troisdorf.de10

53840 Troisdorf) zu stellen. Die Grabstätten, für die das Nutzungsrecht
nicht erneuert wird, sind bis zum 03.01.202403.01.202403.01.202403.01.202403.01.2024 zu räumen. Nach dem
04.01.202404.01.202404.01.202404.01.202404.01.2024 wird die Stadt Troisdorf diese Grabstätten abräumen. Die
bis dahin von der Grabstätte nicht entfernten Sachen (Denkmäler,
Einfassungen, Grabschmuck usw.) gehen in das Eigentum der Stadt
über; eine Verpflichtung zur Herausgabe der Gegenstände besteht
nicht. Die Kosten für das Abräumen der Grabstätten tragen die Nut-
zungsberechtigten bzw. deren Nachfolger.
Die Familienangehörigen werden aufgefordert, sich bis zum
03.01.202403.01.202403.01.202403.01.202403.01.2024 bei der Friedhofsverwaltung zu melden und die Grabpfle-
ge bis zum genannten Zeitpunkt durchzuführen.
Die notwendige Entfernung stark wachsender Gehölze von den Grab-
stätten ist gleichfalls bis zum genannten Termin durchzuführen.
Mängel an den baulichen Anlagen der Grabstätten (Grabsteine, Denk-
male, Grabeinfassungen etc.) sind ebenfalls bis zum 03.01.202403.01.202403.01.202403.01.202403.01.2024
fachgerecht durch einen hierfür qualifizierten Steinmetzbetrieb zu
beseitigen.
Werden die vorgenannten Grabmängel nicht vollständig und fristge-
recht beseitigt, so werden die betreffenden Gräber nach dem
04.01.202404.01.202404.01.202404.01.202404.01.2024 von der Stadt Troisdorf eingeebnet.
Die Kosten für das Abräumen der Gräber werden den Nutzungsberech-
tigten bzw. deren Nachfolgern in Rechnung gestellt. Die von der
Grabstätte nicht entfernten Sachen (Denkmäler, Einfassungen, Grab-
schmuck usw.) gehen in das Eigentum der Stadt über, eine Verpflich-
tung zur Herausgabe der Gegenstände besteht nicht.
Ablauf des Nutzungsrechtes an Reihengräbern städtischer FriedhöfeAblauf des Nutzungsrechtes an Reihengräbern städtischer FriedhöfeAblauf des Nutzungsrechtes an Reihengräbern städtischer FriedhöfeAblauf des Nutzungsrechtes an Reihengräbern städtischer FriedhöfeAblauf des Nutzungsrechtes an Reihengräbern städtischer Friedhöfe
Das Nutzungsrecht an Reihengräbern, Urnenreihengräbern und Kin-
derreihengräbern, deren Ruhefristen bis zum 31.12.202331.12.202331.12.202331.12.202331.12.2023 ablaufen,
erlischt mit Ablauf der Ruhefristen. Diese Grabstätten werden von der
Friedhofsverwaltung nach dem genannten Zeitpunkt abgeräumt. Die
Kosten für das Abräumen trägt die Stadt Troisdorf. Gegenstände, auf
die die Nutzungsberechtigten Wert legen (z. B. Grabzubehör, Anpflan-
zungen) sind bis zum genannten Zeitpunkt zu entfernen. Die obenste-
henden Ausführungen hinsichtlich des Eigentumsüberganges an Denk-
mälern, Einfassungen, Grabschmuck usw. gelten ebenfalls für Urnen-
reihengräber, Reihengräber und Kinderreihengräber. Nach dem
01.01.202401.01.202401.01.202401.01.202401.01.2024 wird die Stadt Troisdorf diese Grabstätten abräumen.
Soweit Unklarheiten über die etwaige Betroffenheit bestehen, können
die Fragen mit der Friedhofsverwaltung der Stadt Troisdorf (Frau Wember,
Herr Reider, Frau Pilger und Frau Kern Telefon 02241/900-724,
900-721, 900-762 und 900-727) geklärt werden.

Troisdorf, den 27.09.2023
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung nachfolgender Er-
satzbestimmung eines Stadtverordneten erfolgte am 05. Oktober 2023
gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf auf der Internetseite
der Stadt Troisdorf unter der Internetadresse www.troisdorf.de/be-
kanntmachungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
über die Ersatzbestimmung eines Stadtverordnetenüber die Ersatzbestimmung eines Stadtverordnetenüber die Ersatzbestimmung eines Stadtverordnetenüber die Ersatzbestimmung eines Stadtverordnetenüber die Ersatzbestimmung eines Stadtverordneten

Herr Ludger Heseding, GRÜNE, wohnhaft in 53844 Troisdorf, hat, mit
Ablauf des 30. September 2023, auf sein Mandat im Rat der Stadt
Troisdorf verzichtet. Er scheidet somit aus dem Rat der Stadt Troisdorf
aus.
Herr Ludger Heseding wurde aus der Reserveliste der GRÜNEN in den
Rat der Stadt Troisdorf gewählt. Es ist kein persönlicher Ersatzbewer-
ber, gemäß § 16 Absatz 2 Kommunalwahlgesetz (KWahlG), für Herrn
Ludger Heseding (GRÜNE) vorgesehen.
Die Nachbesetzung des frei gewordenen Sitzes erfolgt daher, gemäß
§ 45 Absatz 2 KWahlG, nach der Listenreihenfolge.
Der nächste Bewerber auf der Reserveliste der GRÜNEN ist Herr
Johannes Markus Schlüter (Nr. 14), 53842 Troisdorf. Er hat sein Mandat
als Stadtverordneter im Rat der Stadt Troisdorf angenommen.
Gemäß § 45 Absatz 6 des KWahlG, in der zurzeit geltenden Fassung,
stelle ich hiermit fest, dass
Herr Johannes Markus Schlüter (GRÜNE), geboren 1957, wohnhaftHerr Johannes Markus Schlüter (GRÜNE), geboren 1957, wohnhaftHerr Johannes Markus Schlüter (GRÜNE), geboren 1957, wohnhaftHerr Johannes Markus Schlüter (GRÜNE), geboren 1957, wohnhaftHerr Johannes Markus Schlüter (GRÜNE), geboren 1957, wohnhaft
53842 53842 53842 53842 53842 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
als Nachfolger von Herrn Ludger Heseding (GRÜNE) in den Rat der
Stadt Troisdorf nachrückt und mache dies hiermit öffentlich bekannt.
Gemäß § 45 Absatz 6 KWahlG in Verbindung mit § 39 Absatz 1 KWahlG
können gegen diese Feststellung
a) jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes,
b) die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und
Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben sowie
c) die Aufsichtsbehörde
binnen eines Monats nach Bekanntgabe Einspruch erheben. Der Ein-
spruch ist beim Wahlleiter schriftlich einzureichen oder mündlich zur
Niederschrift zu erklären (Bürgermeister als Wahlleiter der Stadt
Troisdorf, Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf).

Troisdorf, den 05. Oktober 2023
Der Bürgermeister
als Wahlleiter
In Vertretung
gez. Tanja Gaspers
Erste Beigeordnete

staatlich anerkannt staatlich anerkannt
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Bürgersprechstunde
von Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister

Öffentliche Sitzungen
im Oktober 2023
Stadtrat und Ausschüsse

Karneval für ältere
Mitbürger und
Mitbürgerinnen
Seniorensitzung in der Stadthalle Troisdorf

Troisdorfer Bürgerinnen und Bür-
ger wenden sich an das Büro des
Bürgermeisters, um sich Rat und
Hilfe zu holen oder um Anregun-
gen und Beschwerden vorzutra-
gen. Dazu bietet Bürgermeister
Alexander Biber feste Sprechzei-
ten an, die in der Regel jeden 1.
und 3. Mittwoch im Monat statt-
finden.
Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden am
Mittwoch, den 18.10.2023 zwi-

schen 16 Uhr und 17.30 im Rat-
haus, Raum E69, Kölner Straße
176, 54830 Troisdorf
und am Mittwoch, den 15.11.2023
zwischen 16 Uhr und 17.30 Uhr im
Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-
ße 176, 53840 Troisdorf, statt.
Zu beiden Terminen wird um Vor-
anmeldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.
Ideen und Anregungen kann man
auch rund um die Uhr per
Mausklick auf www.troisdorf.de an
die Stadt senden.

Kommunalpolitisch interessierte
Bürgerinnen und Bürger können
bei öffentlichen Sitzungen des
Troisdorfer Stadtrats und seiner
Fachausschüsse zuschauen und
zuhören.
Die Sitzungen finden in der Regel
um 18:00 Uhr statt, meistens im
Rathaus Kölner Str. 176, Saal A
(EG) oder Saal B (5.OG).
Do, 19.10.: Ortschaftsausschuss
Mitte, Sitzungssaal B (Rathaus,
5. OG), 18:30 Uhr
Di, 24.10.: Ausschuss für öffentli-
che Einrichtungen, Sitzungssaal A
(Rathaus, Erdgeschoss), 18:00 Uhr

Mi, 25.10.: Inklusionsbeirat, Sit-
zungssaal A (Rathaus, Erdge-
schoss), 18:00 Uhr
Do, 26.10.: Integrationsrat, Sit-
zungssaal B (Rathaus, 5. OG),
18:30 Uhr
Do, 26.10.: Ausschuss für Mobili-
tät und Bauwesen, Sitzungssaal A
(Rathaus, Erdgeschoss), 18:00 Uhr
Mo, 30.10.: Ortschaftsausschuss
Oberlar, Sitzungssaal A (Rathaus,
Erdgeschoss), 18:00 Uhr
Di, 31.10.: Ausschuss für Kinder,
Jugend und Familie (Jugendhilf-
eausschss), Sitzungssaal A (Rat-
haus, Erdgeschoss), 18:00 Uhr

Am Sonntag, 14. Januar 2024, findet
in der Stadthalle Troisdorf, Kölner
Straße 167, 53480 Troisdorf, 13.30
Uhr (Einlass 12.30Uhr) eine Senio-
rensitzung, statt. Veranstalter ist der
Ortsausschuss Troisdorf-Mitte und
Ortsvorsteher Troisdorf-West, in Ko-
operation mit dem Festausschuss
Troisdorfer Karneval e.V. Unter an-
derem stehen Bernd Stelter, et fus-
sich Julchen, die Kölner Ratsbläser,
das Troisdorfer Dreigestirn, sowie das
Troisdorfer Corps auf der Bühne.
Die Karten kosten neun Euro incl.

Kaffee und Kuchen; Vorbestellung
bei Hans Dahl unter Telefon 02241/
16 986 67,oder per E-Mail unter
seniorensitzung2024@web.de
Abholung der Karten am Mittwoch,
22. November und Donnerstag,
den 23. November, jeweils von 10
bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr im
neuen Karnevalsmuseum, Wil-
helm-Hamacher-Straße 3, 53840
Troisdorf.
Es wird gebeten, eine Kaffeetasse
und eine Kuchengabel mitzubrin-
gen.
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Laubabholservice in Troisdorf
Herbst 2023

Abholservice der Stadt Troisdorf für Laub von städtischen Straßenbäumen nach § 4 a der 

Straßenreinigungssatzung. 

Straßen mit Ausgabe von Laubsäcken 

Wochentag Stadtteil Straße Von bis 
Montag Spich Am Senkelsgraben Brückenstr. Ausbau 

Montag Spich Auf der Bitz Hauptstr. In den Höhnen 

Montag Spich Freiheitsstr. Hauptstr. Dornröschenweg 

Montag Spich Hauptstraße (Stichstr.) Bensberger Str. Nr. 290 

Montag Spich Iltisweg komplett 

Montag Spich Rotter Viehtrift komplett 

Montag Spich Spicher Platz Waldstr. Fliersbachstr. 

Montag Spich Zur Hardt Burgstr. Brückenstr. 

Dienstag Oberlar Franziskastr. Nr. 20 Wendehammer 

Dienstag Oberlar Hochfeldstr. Agnesstr. Landgrafenstr. 

Dienstag Oberlar Liegnitzer Str. Magdalenenstr. Beuthener Str. 

Dienstag Oberlar Marienstr. Lindlaustr. Nr. 11 

Dienstag Oberlar Oberlarer Platz komplett 

Dienstag Oberlar Piusstr. ab Nr. 24 Lindenstr. 

Dienstag Oberlar Schopenhauerstr. Magdalenenstr. Nr. 7 

Dienstag FWH Bessemerstr. komplett 

Dienstag FWH Daimlerstr. 

Dienstag FWH Edisonplatz 

Dienstag FWH Friedrich-Ebert-Str. Nr. 57 In den Hecken 

Dienstag FWH Friedrich-Ebert-Str. In den Hecken Langenstr. 

Dienstag FWH Fritz-Erler-Str. Westend Friedrich-Ebert-Str. 

Dienstag FWH Gersbeckstr. Brücke Mühlengraben Nr. 1 

Dienstag FWH Gladiolenstr. Roncallistr. Nr. 1a 

Dienstag FWH Karl-Kuhn-Platz komplett 

Dienstag FWH Kurt-Schumacher-Str. Fritz-Erler-Str. In den Hecken 

Dienstag FWH Langenstr. Lürmannstr. Dieselstr. 

Dienstag FWH Lürmannstr. 

Dienstag FWH Nahestr. Lahnstr. 19 

Laub auf der Straße birgt Gefah-
ren für den Autoverkehr, Radfah-
rer*innen und Fußgänger*innen.
Besonders bei Regen besteht er-
höhte Rutschgefahr. Daher ist es
wichtig, Laub von den Straßen und
Gehwegen rechtzeitig zu entfer-
nen.
Wie auch in den vergangenen Jah-
ren unterstützt die Stadt Trois-
dorf im Herbst Bürger*innen bei
der Laubentsorgung und richtet
vom 01. Oktober bis 15 Dezember
zusätzlich zu der Kehrleistung
nach § 4 a der Straßenreinigungs-
satzung einen Laubabholservice
in Straßen mit zahlreichen städti-
schen Bäumen ein.
Die Liste der betroffenen Straßen
mit Angabe der Abholtage finden
Sie in der Anlage.
Anlieger*innen der in der Liste
aufgeführten Straßen sammeln
das Laub in Säcken ein. Die ge-
füllten Säcke können an vorgese-

henen Abholtagen in den oben
angegebenen Zeiträumen mor-
gens bis 7:00 Uhr am Straßenrand
(analog Müllabfuhr) abgestellt
werden.
Bitte beachten!Bitte beachten!Bitte beachten!Bitte beachten!Bitte beachten!
Beim Abholservice über Laubsä-
cke fällt sehr viel Kunststoffabfall
an. Daher soll die Ausgabe von
Laubsäcken in Zukunft zu Guns-
ten aufgestellter Laubkörbe re-
duziert werden.
Die Laubkörbe werden regelmä-
ßig durch das Baubetriebsamt
geleert.
Hierzu werden wie bereits in 2022
einige Straßen mit Laubsammel-
körben ausgestattet. In den ent-
sprechenden Straßen werden kei-
ne Laubsäcke an die Anwoh-
ner*innen ausgegeben.
Der zuständige Baubetriebshof
bittet die Anwohner*innen,
lediglich das gesammelte Laub
der Gehwege in die Laubkörbe zu

füllen. Grünschnitt und Äste sol-
len nicht über die Körbe entsorgt
werden.
Die mit Laubkörben ausgestatte-
ten Straßen können ebenfalls der
Anlage entnommen werden.
Leere Säcke werden ab 01. Okto-
ber kostenlos zu den Öffnungs-
zeiten des Rathauses am Emp-
fang und auf dem städtischen Bau-
hof während der Dienstzeiten,
Montag - Donnerstag 8:00 - 12:00
Uhr, Freitag 8:00 - 11:00 Uhr aus-
schließlich an die Anlieger*innen
der Straßen mit Laubabholservi-
cein kleinen Mengen abgegeben.
Privat zur Verfügung gestellte Sä-
cke werden von den in der Liste
aufgeführten Straßen ebenfalls
abgeholt, sofern sie durchsichtig
sind oder aber eine entsprechen-
de Kennzeichnung „Laub“ aufwei-
sen.
Bürger*innen, die nicht in den
Genuss des Abholservice kommen,

können das Laub von städtischen
Bäumen, dass auf der Fahrbahn
und Gehweg gesammelt wurde,
während der
Öffnungszeiten Montag bis Frei-
tag von 8:00 bis 11:00 Uhr.zum
Bauhof, Bonner Straße 56 brin-
gen.
In Vorjahren wurden private Ent-
sorgungen von Gartenabfällen
und Laub insbesondere auf dem
Jahnplatz, Windgassenplatz, am
Waldrand in der Straße Am Hirsch-
park und Windgassenplatz fest-
gestellt. Für die Entsorgung pri-
vater Gartenabfälle sind die Diens-
te der RSAG in Anspruch zu neh-
men. Der städtische Bauhof nimmt
kein Laub und Gartenabfälle von
privaten Grundstücken an.
Die Stadtverwaltung weist darauf
hin, dass die Entsorgung privater
Gartenabfälle und Laub ordnungs-
widrig ist und mit Geldbuße ge-
ahndet werden kann.
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Donnerstag Troisdorf Maienstr. Wendehammer 

Donnerstag Troisdorf Parkstr. Seerosenteich Ende 

Donnerstag Troisdorf Paul-Müller-Str. Stationsweg Emil-Müller-Str. 

Donnerstag Troisdorf Richard-Wagner-Platz ohne Stichweg 

Donnerstag Troisdorf Schloßstr. Annonisweg Jahnplatz 

Donnerstag Troisdorf Siebengebirgsallee Nr. 67 Nr. 75 

Donnerstag Troisdorf Siebengebirgsallee Nr. 58 Nr. 84 

Donnerstag Troisdorf Viktoriastr. 

Donnerstag Troisdorf Weingartenweg Am Lehmhof Wendehammer 

Donnerstag Troisdorf Zum alten Tor Brunnenstr. Wendehammer 

Donnerstag Eschmar Im Krug Im Jägersgarten Wendehammer 

Donnerstag Müllekoven Gronaustr. Stichweg Nr. 27 St.Adelheidstr. 

Donnerstag Müllekoven Lehmkuhler Str. Nr. 12 Lambertusstr. 

Donnerstag Müllekoven Am Stein Eschmarer Straße Zum Hühnerberg 

Dienstag FWH Nahestr. 59 Lahnstr. 

Dienstag FWH Robert-Müller-Platz 

Dienstag FWH Veilchenweg 

Dienstag West In der Gronau Louis-Mannstaedt-Str. Nr. 5 

Dienstag West Bismarckplatz komplett 

Dienstag West Parsevalstr. komplett 

Dienstag West Moselstr. Am Mühlenweg Karl-Jarres-Str. 

Dienstag West Moselstr. Im Auel Wendehammer 

Dienstag West Roonstr. komplett 

Dienstag West Stahlstr. 

Dienstag West Südstr. Bahnstr. Am Ufer 

Dienstag West Talweg Stormstr. Bahnstr. 

Dienstag Bergh Paul-Schürmann-Platz Platz 

Dienstag Bergh Friedhofstr. komplett 

Mittwoch Altenrath Am Wassergraben komplett 

Mittwoch Altenrath Flughafenstr. komplett 

Mittwoch Altenrath Rambusch vor Häuser und Radweg 

Mittwoch Altenrath Schengbüchel Höckergasse Heiliegenhaus 

Mittwoch Sieglar Alemannenstr. Nr. 35 Spielplatz Ende 

Mittwoch Sieglar Bayernweg komplett 

Mittwoch Sieglar Edith-Stein-Str. Nr. 5 Nr. 13 

Mittwoch Sieglar Eichendorffstr. Auf der Fuchskaul Nr. 35b 

Mittwoch Sieglar Graf-Galen-Str. Eichendorffstr. Ketteler Str. 

Mittwoch Sieglar Heinrich-Heine-Str. Mörikestr. Fußweg 

Mittwoch Sieglar Hitzbroicher Weg komplett 

Mittwoch Sieglar Ketteler Str. Don-Bosco-Str. Graf-Galen-Str. 

Mittwoch Sieglar Marktplatz komplett 

Mittwoch Sieglar Steinstr. Pastor-Böhm-Str. Frühlingsstr. 

Mittwoch Sieglar Teutonenstr. komplett 

Mittwoch Rotter.See Bremer Straße Westfalenstr. HannoverscheStr. 

Mittwoch Rotter.See Hannoversche Str. Frieslandring Evrystr. 

Mittwoch Rotter.See Hannoversche Str. Evrystr. 

Mittwoch Rotter.See Kieler Weg komplett 

Mittwoch Rotter.See Lübecker Weg Holsteiner Ring Ende Kita 

Mittwoch Rotter.See Lübecker Weg Essener Str. Holsteiner Ring 

Donnerstag Troisdorf Adolf-Friedrich-Str. 

Donnerstag Troisdorf Alte Str. Alfred-Delp-Str. Im Laach 

Donnerstag Troisdorf Am Lehmhof komplett 

Donnerstag Troisdorf Am Waldpark komplett 

Donnerstag Troisdorf Bertha-von-Suttner-Str. Alfred-Delp-Str. Neue Str. 

Donnerstag Troisdorf Brunnenstr. Zum Altenforst Nr. 15 

Donnerstag Troisdorf Hofgartenstr. Theodor-Heuss-Ring Kirchstr. 

Donnerstag Troisdorf Hospitalstr. Friedensstr. Schloßstr. 

Donnerstag Troisdorf Im Grund Kirchstr. Stresemannstr. 

Donnerstag Troisdorf Im Laach Alte Str. Wendehammer 

Donnerstag Troisdorf Im Laach Nr. 9 Alte Str. 

Donnerstag Troisdorf Kirchstraße Theodor-Heuss-Ring Nr. 46 

Donnerstag Troisdorf Kirchstraße 15 21 
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LaubabholserviceLaubabholserviceLaubabholserviceLaubabholserviceLaubabholservice

Straßen mit Laubkörben 

Wochentag Stadtteil Straße Von bis 
Montag Kriegsdorf Alte Uckendorfer Str. Reichensteinstr. Händelstr. 

Montag Kriegsdorf Amselweg Sportplatz Z. Antoniuskreuz 

Montag Kriegsdorf Beethovenstr. Brucknerstr. Humperdinckstr. 

Montag Kriegsdorf Humperdinckstr. komplett 

Montag Spich Am Kollberg 

Montag Spich Burgstr. Waldstr. Zur Hardt 

Montag Spich Fliersbachstr. Spicher Platz Waldstr. 

Montag Spich Hohlsteinstr. Mühlheimer Str. Am Hang 

Montag Spich Lindenallee komplett 

Montag Spich Im Wiesengrund Josef-Frank-Str. Telegrafstr. 

Montag Spich Im Wiesengrund Asselbachstr. A. d. Lohmerich 

Montag Spich Telegrafstr. Nr. 19a Wacholderweg 

Dienstag FWH Windgassenplatz Ausenrand 

Donnerstag Troisdorf Am Hirschpark komplett 

Donnerstag Troisdorf Jahnplatz komplett 

DUO Kriebaum.Breuer
Musik für Violine und Klavier

Das Duo Kriegbaum BreuerDas Duo Kriegbaum BreuerDas Duo Kriegbaum BreuerDas Duo Kriegbaum BreuerDas Duo Kriegbaum Breuer

Am Sonntag, den 29.10.2023, gas-
tiert das Duo Kriegbaum.Breuer
im Kunsthaus Troisdorf. Auf dem
Programm stehen Werke für Violi-
ne und Klavier des tschechischen
Komponisten und Dvorak- Schwie-
gersohnes Josef Suk, die Violin-
sonate von Francis Poulenc sowie
die Violinsonate c-Moll, BWV
1017 von Johann Sebastian Bach.
Das Kulturamt freut sich, neben
Frau Bettina Kriegbaum auch Frau
Anja Breuer als gebürtige Trois-
dorferin als Gäste in Troisdorf be-
grüßen zu können.
Das Konzert beginnt um 18:00 Uhr
(Einlass: 17:30 Uhr).
Die Karten kosten 20,00 € für Er-
wachsene und 10,00 € ermäßigt.
Vorverkauf: Stadtbibliothek im
City-Center, Kunsthaus Troisdorf
während der regulären Öffnungs-
zeiten.
Vorbestellung unter:
landr@troisdorf.de oder
steinst@troisdorf.de oder telefo-
nisch unter 02241/900-450 oder
02241/900-466 (mit Anrufbeant-
worter).
Zu den Werken:
Josef Suk, der seine eigene Ton-
sprache erst nach dem Tod seines
Schwiegervaters Antonín
Dvo&#345;ák fand, schrieb dieses
Werk für Karel Hoffmann, mit wel-
chem er zusammen das „Tsche-
chische Streichquartett“ gründe-
te. Die vier Stücke bringen beide
Instrumente an ihre technischen
Grenzen, ein virtuoses
Miteinanderringen und Kräfte-
messen in spätromantischer Har-

monie.
Francis Poulenc schrieb diese So-
nate 1943 für die französische
Geigenvirtuosin Ginette Neveu.
Nach ihrem tragischen Tod durch
einen Flugzeugabsturz überarbei-
tete er den Schlusssatz nochmals
neu. Obwohl das Werk relativ sel-
ten gespielt wird, ist es ein Schlüs-
selwerk des 20. Jahrhunderts, in
dem verschiedene Stilrichtungen
miteinander verbunden werden.
Der Beginn der Violinsonate
klingt, als würde etwas zerfetzt,
ein Geigentremolo rast in Sechs-
zehnteln nach oben und nach drei
wie im Zickzack gezupften Ach-
teln stürzt die Geige in ein rasen-
des Thema, getrieben und trei-
bend, in welchem noch ein ganz
unerwartetes populäres Schlager-
thema steckt. Eine musikalische
Achterbahnfahrt, die die Grenz-
bereiche von Emotion auslotet
und gegeneinandersetzt und
miteinander in Konflikt bringt.
Johann Sebastian Bach. Seine So-
naten für Violine und Klavier sind
die ersten Werke für diese Beset-
zung, in denen beide Instrumente
gleichberechtigt sind.
Das Duo Kriegbaum.Breuer be-
steht seit 15 Jahren und widmet
sich neben dem klassisch-roman-
tischen Repertoire vor allem auch
der zeitgenössischen Kammer-
musik und klassischen Moderne.
Schon während der Studienzeit
entdeckten sie die Kammermusik
für sich und haben dabei
zueinander gefunden.
Für sie ist Duospiel Kommunika-

tion, Gestaltung von Beziehung,
das Ausloten von Spannungen und
das Erarbeiten von kreativen Lö-
sungen. Unter den Vorzeichen von
Balance und ausgefeilter Klang-
abstimmung steht sowohl das ge-
meinsame Zusammenspiel als
auch jedes Instrument für sich.
Kriegbaum und Breuer spielen
regelmäßig im Großraum Stutt-
gart, so z.B. beim Internationalen
Holzgerlinger Klavierwochenende
oder bei den Dätzinger Schloss-
konzerten.
Bettina Kriegbaum studierte in

Stuttgart bei Willi Beh und Wil-
helm Melcher. Sie absolvierte zu-
sätzlich Meisterkurse bei Leonard
Bernstein, Henryk Szeryng und
Rainer Kußmaul; ebenso spielte
sie langjährig in der Streichquar-
tettklasse beim Melos-Quartett.
Anja Breuer studierte in Köln bei
Roswitha Gediga und Pavel Gili-
lov sowie bei Lev Naumov, Vitali
Margulis, Boris Pergamenschikov
und dem Amadeus-Quartett. Zu-
sätzlich erarbeitet sie regelmä-
ßig Liedliteratur bei Michael
Gees.
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Gut besuchte Infomesse im Mehrgenerationenhaus
Älterwerden in Deutschland

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Die 1. Beigeordnete Tanja Gaspers begrüßt Besucher*innen der InfomesseDie 1. Beigeordnete Tanja Gaspers begrüßt Besucher*innen der InfomesseDie 1. Beigeordnete Tanja Gaspers begrüßt Besucher*innen der InfomesseDie 1. Beigeordnete Tanja Gaspers begrüßt Besucher*innen der InfomesseDie 1. Beigeordnete Tanja Gaspers begrüßt Besucher*innen der Infomesse

Am 27. September fand im Rah-
men der Interkulturellen Woche
eine Infomesse zum Thema „Äl-
terwerden in Deutschland“ im
Mehrgenerationenhaus „Haus
International“ statt.
Die gut besuchte Veranstaltung
richtete sich an Senior*innen mit
Migrationsbiographie und ihre
Angehörigen.
Expert*innen aus unterschiedli-
chen Bereichen informierten an
zahlreichen Infoständen rund um
das Thema Alter und Pflege.
Die 1. Beigeordnete der Stadt
Troisdorf Tanja Gaspers eröffne-
te die Veranstaltung und be-
dankte sich bei der Leiterin
des Mehrgenerationenhauses
„Haus International“ Kirsten
Steinhoff-Fahadi für die Organi-
sation sowie den beteiligten
Partner*innen für die gelunge-
ne Kooperation:
„Es ist schon für Menschen, die
von Geburt an in Deutschland
leben, eine große Herausforde-
rung den Lebensabend zu ge-
stalten - insbesondere wenn sich
Fragen zum Umgang mit Krank-
heit und Pflege stellen.
Für Personen mit einer Einwan-
derungsgeschichte erweist sich
das mitunter besonders heraus-
fordernd.
Hier erschweren manchmal
Sprachbarrieren überhaupt den
Zugang zu hilfreichen und wich-
tigen Informationen Da wollen
wir mit dem heutigen Format an-
setzen, die Zugangsbarrieren zur
Regelversorgung für Menschen
mit Einwanderungsgeschichte
nachhaltig abzubauen.“
Neben Vorträgen zur Pflegever-
sicherung, zum sicheren Wohnen
in den eigenen vier Wänden und
zum
Entlastungsbetrag konnten sich
die Besucher*innen an den Info-
ständen
• der AWO Wohnraumbera-

tung,
• der Senioren- und Pflegebe-

ratung der Stadt Troisdorf,
• der Ergänzenden Unabhängi-

gen Teilhabeberatung für
Menschen mit Behinderung
im RSK -EUTB,

• der Selbsthilfekontaktstelle
im Rhein-Sieg-Kreis des Pa-

ritätischen Wohlfahrtsver-
bandes,

• der Regionalstelle Alter, Pfle-
ge und Demenz,

• des Projektes „Guter Lebens-
abend NRW“ des Caritasver-
bandes Rhein- Sieg e.V.,

• des Mehrgenerationenhau-
ses der Stadt Troisdorf sowie

• der Integrationsagentur der
Diakonie an Sieg und Rhein
zusammen mit dem Runden
Tisch Kultursensible Alten-
hilfe

über zahlreiche Aspekte des Äl-
terwerdens in Deutschland infor-
mieren.
Die Leiterin des Mehrgeneratio-
nenhauses „Haus International“
Kirsten Steinhoff-Fahadi freute
sich über zahlreiche Be-
sucher*innen und eine erfolgrei-
che Veranstaltung: „Es kamen
Menschen aus vielen verschie-
denen Ländern wie zum Beispiel
Sri Lanka, Eritrea, Afghanistan,
Türkei, Somalia, Ukraine und Sy-
rien.
Vielen konnten wir über dieses
Format wertvolle Informationen
bieten und dazu beitragen, Fra-
gen zum Thema Älterwerden in
Deutschland zu beantworten.
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Sind neue Backbücher fällig?
Birgit Schröder ist die Gewinnerin beim Spicher Gewinnspiel

Birgit Schröder freut sich über den Gewinn, den ihr Jörg LämmchenBirgit Schröder freut sich über den Gewinn, den ihr Jörg LämmchenBirgit Schröder freut sich über den Gewinn, den ihr Jörg LämmchenBirgit Schröder freut sich über den Gewinn, den ihr Jörg LämmchenBirgit Schröder freut sich über den Gewinn, den ihr Jörg Lämmchen
überreichte. Foto: wedüberreichte. Foto: wedüberreichte. Foto: wedüberreichte. Foto: wedüberreichte. Foto: wed

(wed) Seit der Corona-Zeit hatte
sie wohl mehr Zeit, noch intensi-
ver den RUNDBLICK zu lesen, und
so wurde sie auf das Spicher Ge-
winnspiel aufmerksam. „Ich habe
einfach mein Glück versucht“,
sagt Birgit Schröder, „und es hat
auf Anhieb geklappt, sie wurde
Gewinnerin des Monats. Jetzt
schüttete Fortuna wieder ihr Füll-
horn aus und traf wieder Birgit
Schröder.
Und was macht sie mit den 100
Euro? „Da bin ich noch unschlüs-
sig“, sagte die 62-jährige Spiche-
rin, „auf jeden Fall etwas für mei-
ne verschiedenen Hobbies.“
Vielleicht Brotbackbücher, die sie
sonst in der Stadtbibliothek aus-
leiht, oder einen neuen Ein-
kaufstrolley, oder einen neuen
Reisekoffer, „der alte hat bei der
letzten Reise sehr gelitten.“
Die Antwort auf die Frage, was
gefällt Ihnen am Rundblick: „Das
hier wirklich neutral über alles in
der Umgebung berichtet wird.“

Birgit Schneider lebt seit ihrem
vierten Lebensjahr in Spich. Sie
malt gerne; zuerst auf Steinen
bei den Troistones, die dann aus-
gestellt werden. 2022 hat sie das
Malen erweitert und malt nun
für Freunde deren Tiere, vor al-
lem Hunde. Und dann wurde sie
gebeten, ein Kind zu zeichnen -
auch das waren dann fortan ihre
Motive.
Als Neu-Rentnerin will sie künftig
auch viel verreisen, Hauptziele
sind Ägypten und die Malediven
sowie einmal im Jahr in die Ber-
ge. Da können wir ihr nur wün-
schen, dass sie weiterhin Zeit fin-
det zur Teilnahme am Spicher Ge-
winnspiel.
Den Umschlag mit Geldschein
überreichte ihr Jörg Lämmchen,
Inhaber der Lämmis Schraubsta-
tion an der Bonner Straße. Einen
freundlichen, zuverlässigen und
prompten Service aus einer Hand
bekommen seine Kunden, alle
Probleme rund um das Fahrzeug

werden hier gelöst. Zum umfang-
reichen Leistungsspektrum zäh-
len die Reinigung Automatik-
getriebes (Getriebe-Spulung),
Inspektionen, Glas- und Reifen-
service, Achsvermessung, Mo-
torinstandsetzung, Tuning, Old-
timer- und Youngtimerservice,
Unfall instandsetzung/Gutach-
ten, Schweißarbeiten, Gasumbau,
Diesel-Partikelfilter, Wagenpfle-
ge, Klimatechnik und Service an
E- und Hybrid-Autos; auch ein Er-
satzfahrzeug wird bei Bedarf be-

reitgestellt. Jörg Lämmchen en-
gagiert sich im Troisdorfer Sport,
vorrangig natürlich beim FC Spich.
Und jetzt aktuell: Termin verein-
baren zwecks Reifenwechsel,
denn Schnee und Eis können in
den nächsten Monaten wieder ein
Thema sein; deshalb jetzt wieder
die Winterreifen aufziehen lassen.
Kontakt: Lämmis Schraubstation,
Bonner Straße 35, 53842 Trois-
dorf, Tel. 02241/9320350,
info@karrekaputt.de,
www.karrekaputt.de.
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ÖFFNUNGSZEITEN
MO 10-18 Uhr  / DI-FR 9-18 Uhr  / 
SA 8-14 Uhr

Hauptstraße 150  /  53842 Troisdorf
info@thron-folger.de
www.thron-folger.de

FON  02241 / 4 66 80

Ab Ende Oktober wieder nutzbar
Sanierungen im Bürgerhaus Spich kurz vor dem Abschluss

Bürgermeister Alexander Biber überzeugte sichBürgermeister Alexander Biber überzeugte sichBürgermeister Alexander Biber überzeugte sichBürgermeister Alexander Biber überzeugte sichBürgermeister Alexander Biber überzeugte sich
von den Modernisierungen im Bürgerhaus Spich,von den Modernisierungen im Bürgerhaus Spich,von den Modernisierungen im Bürgerhaus Spich,von den Modernisierungen im Bürgerhaus Spich,von den Modernisierungen im Bürgerhaus Spich,
u. a. im Sanitärbereich. Foto: wedu. a. im Sanitärbereich. Foto: wedu. a. im Sanitärbereich. Foto: wedu. a. im Sanitärbereich. Foto: wedu. a. im Sanitärbereich. Foto: wed

Erneut hat Bürgermeister Alexan-
der Biber sich persönlich über den
Fortgang der Arbeiten im Bürger-
haus Spich informiert. Er hatte sich
vehement dafür eingesetzt, das
Haus nicht abzureißen, wie es Tei-
le der Politik vorgeschlagen hat-
ten.
Biber sagte anlässlich seines
jüngsten Besuchs auf der Baustel-
le: „Das Bürgerhaus entspricht in
seiner architektonischen und
farblichen Gestaltung vielleicht
nicht mehr dem Geschmack un-
serer Zeit. Es aber nur wegen ei-

bietet genug Platz, auch für Leu-
te, die mit Rollator oder Rollstuhl
unterwegs sind“, freut sich Biber
für die Spicherinnen und Spicher.
Auch im Thekenbereich und in der
Küche wurde die Technik moder-
nisiert. Und zudem gibt es eine
neue mobile Theke für den Be-
trieb im Foyer und im Saal. All
diese Arbeiten sind zum 20. Okto-
ber abgeschlossen, das Bürger-
haus kann dann wieder genutzt
werden.
In die technische Ausstattung der
Bühne fließen dann noch rund

150.000 Euro, davon werden die
Licht- und die Beschallungstech-
nik erneuert. Diese noch ausste-
henden Arbeiten können aber im
laufenden Betrieb zwischen Ver-
anstaltungen ausgeführt werden.
Sie möchten eine Veranstaltung

nes normalen tech-
nischen Modernisie-
rungsbedarfs abzu-
reißen, das wäre aus
meiner Sicht pure
Geldverschwendung
gewesen. Außerdem
wollte ich, dass die
Vereine und die Bür-
gerschaft das Bür-
gerhaus schnell
wieder nutzen kön-
nen. Denn das Bür-
gerhaus ist wichti-
ger Bestandteil des
Spicher Kulturle-
bens.“
Rund 370.000 Euro
investiert die Stadt
u. a. in den Einbau
einer neuen Rauch-
Warn-Anlage im
Saal und für die Mo-
dernisierung der
L ü f t u n g s a n l a g e .
Zudem ist der ge-
samte Sanitärbe-
reich neu gemacht
worden. „Der ist
jetzt hell und freund-
lich gestaltet und

im Bürgerhaus Spich durchführen?
Ansprechpartnerinnen sind Sarah
Grunau 02241/900-440,
kulturmanagement@troisdorf.de
oder Melissa Quint
02241/900-439,
kulturmanagement@troisdorf.de.
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Anna und Elsa, Barbie oder Schwanensee …
Jeder kennt Ballett und würde selbst gerne so leichtfüßig tanzen!
Ab Oktober erweitert die ADTV-
Tanzschule Breuer ihr Kindertanz-
angebot. Dann können die Klei-
nen in Troisdorf auch das Ballett-
tanzen lernen. Unter Anleitung
einer erfahrenen Tänzerin bewe-
gen sich die Kinder zunächst spie-
lerisch und können ihren Vorbil-
dern aus Film und Fernsehen
nacheifern. Mit Eleganz, Leich-
tigkeit und Freude über das Par-
kett zu schweben - davon träumt
doch jedes Kind.

Kristina Paeschke hat als Vierjäh-
rige mit dem Balletttanzen ange-
fangen und egal, wo ihre Ausbil-
dung und ihr Studium sie auch
hingeführten, Ballett blieb immer
ihre große Leidenschaft.
„Diese Begeisterung möchte ich
gerne weitergeben und es ist
schön zu sehen, wenn die Kleinen
beim Tanzen mindestens genauso
viel Spaß haben wie ich.“
Kristina Paeschke freut sich schon
auf ihre neue Aufgabe mit vielen
glücklichen Kindern und ihrem an-
steckenden Lachen. Während ih-
rer Auslandsaufenthalte tanzte
sie unter anderem in den USA,
Frankreich und Großbritannien.
Sie selbst hatte Lehrer, die nach
Waganowa unterrichteten, und
andere, die sich auf die Methode
der Royal Academy of Dance (RAD)
stützen. Ballett schult die ganz-
heitliche Entwicklung. Körperer-
fahrung und Fitness gehen einher
mit kontrolliertem Training und
Musikalität. Gleichzeitig ist es
auch Kopfarbeit, da man sich kom-
plette Choreografien und Stücke
merken muss. Dabei steht der

Spaß immer an erster Stelle. Die
Kinder im Vorschulalter werden
zunächst spielerisch an das klas-
sische Ballett herangeführt. Im
weiteren Aufbau werden die
Grundlagen dann vertieft und wei-
terentwickelt.
Sie möchten eine unverbindliche Pro-
bestunde buchen? Dann besuchen
Sie uns auf www.tanzbreuer.de,
schreiben Sie eine E-Mail an
troisdorf@tanzbreuer.de oder rufen
Sie uns unter 02241 75361 an.
Auf der Homepage finden Sie auch
alle weiteren Kursangebote. Sie

werden sehen, es ist für jeden
etwas dabei, vom Kinder- bis
zum Seniorentanzen, vom Solo-
tanz bis zu Paartanz-Angeboten.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!
ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8,
53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Anzeige
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AOM-Herbstkonzert wieder in der Stadthalle
Eintrittskarten sind in diesem Jahr auch online erhältlich

Lebensmittel-
sammlung der
Troisdorfer Tafel
Am Mittwoch, 4. Oktober, können
Freunde und Förderer der Trois-
dorfer Tafel in der Zeit von 16 bis
19 Uhr haltbare Lebensmittel ab-
geben.
Wir bitten um Sachspenden, wie
z. B. Reis, Nudeln, sämtliche Kon-
servenarten, Kaffee, Zucker, halt-
bare Milchprodukte, Öl, Droge-
rieartikel oder Ähnliches.
AbgabeortAbgabeortAbgabeortAbgabeortAbgabeort: Pfarrer-Kenntemich-
Platz 25, 53840 Troisdorf. Bitte
nutzen Sie den Eingang in der
Kirchstraße.
KKKKKontaktdatenontaktdatenontaktdatenontaktdatenontaktdaten: Troisdorfer Tafel,
Tel: 02241-41018

Das Akkordeonorchester 1960 Mül-
lekoven (AOM) ist zurück - zurück
in der Stadthalle Troisdorf. Nach drei-
jähriger Abstinenz aufgrund von Ein-
schränkungen während der Coro-
na-Pandemie findet in diesem Jahr
das traditionelle Herbstkonzert am
19. November (Volkstrauertag) um
18 Uhr wieder in der guten Stube
von Troisdorf statt. Dazu hat das 30-
köpfige Ensemble unter der Leitung
von Dirigent Stephan Weidenbrück
wieder eine Vielzahl neuer Stücke
einstudiert und in sein Repertoire
aufgenommen. „Eines der High-
lights in diesem Jahr ist ein Medley
von Stücken aus der West Side Sto-
ry“, verrät die neue Vorsitzende
Ottilie Keß. Aber auch Rock & Pop-
Klassiker, Filmmusik und natürlich
auch „Kölsche Leedcher“ (Mitsin-
gen nicht nur erlaubt, sondern ge-
wünscht) kommen zur Aufführung -
eine Reise durch die verschiedens-
ten Genres der Musik. Dabei kom-
men außer den Akkordeons auch
andere Instrumente wie Percus-

sions, Schlagzeug, E-Bass und Key-
board zum Einsatz. Die Moderation
übernimmt in diesem Jahr mit Mi-
chael Weidenbrück eine bekannte
Größe in der Troisdorfer Musik- und
Kulturszene.
Der Volksmund weiß: Neue Besen
kehren gut und so geht der neue
Vorstand auch neue Wege beim
Vertrieb der Tickets (Vorverkauf 18
Euro, Abendkasse 20 Euro): Die kann
man nicht mehr nur bei den Or-
chestermitgliedern und an der

Abendkasse, sondern in diesem
Jahr bei allen beannten Vorver-
kaufstellen sowie online beim Ti-
cketportal Eventim kaufen, wobei
Keß empfiehlt, bei der Bestellung
auf einen Versand der Tickets aus
Kostengründen zu verzichten und
statt dessen die Option „Download
zum Ausdrucken“ zu wählen. Au-
ßerdem wurde an der Außendar-
stellung gearbeitet und der Schrift-
zug moderner gestaltet, Stolz ist
die Vorsitzende auch darauf, dass

das AOM die Zahl seiner Musiker
nicht nur halten, sondern sogar noch
vergrößern konnte und so wird es
beim Herbstkonzert noch etwas
enger auf der Bühne der Stadthalle
sein. Unter anderem konnten ein
Ukrainischer Akkordeonist und ein
weiterer Keyboardspieler gewon-
nen werden.
Informationen rund um das Konzert
und zum Orchester gibt es auch auf
der Website des AOM
www.aom1960.de.
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Hinter den Kulissen eines Strom-Verteilnetzes
Die 3. Nacht der Technik in Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis

Foto: Westnetz GmbHFoto: Westnetz GmbHFoto: Westnetz GmbHFoto: Westnetz GmbHFoto: Westnetz GmbH

Am 20. Oktober steht die 3. Nacht
der Technik Bonn/Rhein-Sieg
wieder unter dem Motto „Tech-
nik sehen, verstehen, erleben“.
49 Technikbetriebe aus der Indus-
trie, öffentliche Versorger, For-
schungseinrichtungen und Hoch-
schulen öffnen für interessierte
Besucher*innen ihre Tore und ge-
ben spannende Einblicke in den
laufenden Betrieb.
Tickets sind ab dem 20. Septem-
ber bei bonnticket oder eventim
erhältlich. Schüler*innen, Studie-
rende oder Auszubildende können

sich das kostenlose YoungTalent-
Ticket sichern.
Weitere Informationen gibt es
unter nacht-der-technik.de/
bonn-rhein-sieg
Energieverteilung im Fokus
Strom-Verteilnetze sind hoch-
komplexe Systeme. Ihre Aufgabe
besteht darin, die unterschiedli-
chen Spannungsebenen zu ver-
binden und die elektrische Ener-
gie aus dem Hochspannungsnetz
an Haushalte und Unternehmen
zu übertragen.
Die Westnetz GmbH fungiert als

wichtiger Knotenpunkt im Hoch-
spannungsnetz des Rhein-Sieg-
Kreises. Für die Nacht der Tech-
nik öffnet das Siegburger Unter-
nehmen seine Pforten und gibt
spannende Einblicke hinter die
Kulissen einer 110.000 Volt-Um-
spannanlage. Bei der Führung
„Von der Umspannanlage bis zur
E-Säule“ erfahren Interessierte
alles Wissenswerte über Span-
nung und Strom.
Um an den Führungen teilzuneh-
men, ist eine Reservierung not-
wendig. Mit dem Techniknacht-

code auf der Eintrittskarte zur
Nacht der Technik können über
die Homepage insgesamt drei
Programmpunkte reserviert wer-
den. Bei Veranstaltungen ohne
Reservierungspflicht kann jeder
einfach vorbeischauen und das
Ticket vorzeigen.
Wer an der Führung teilnehmen
möchte, muss mindestens zwölf
Jahre alt sein. Es ist festes
Schuhwerk erforderlich. Die Ver-
anstaltung findet von 18.30 bis
22.30 Uhr stündlich statt und
dauert 60 Minuten.

Herbert Knebels Affentheater - Fahr zur Hölle, Baby!
Anzeige

Fotos: Thomas WillemsenFotos: Thomas WillemsenFotos: Thomas WillemsenFotos: Thomas WillemsenFotos: Thomas Willemsen

Gab’s uns jemals nicht? Solange
wir uns erinnern können, gab’s
uns immer. Richtig weg waren wir
niemals, auch wenn es sich viele
gewünscht haben.
Allen Zweiflern und Kritikern ru-
fen wir zu: „Fahr zur Hölle, Baby!“
Wobei mit „Baby“ auch mehrere
gemeint sein können.
Die gute Nachricht ist: Auch mit
unserem neuen Programm sind wir
unserem Motto treu geblieben.
Kommt einfach vorbei und lasst
euch überraschen! Als das Pro-
gramm fertig war, waren wir auch
überrascht. Von unseren teuflisch
guten Ideen, höllisch heißen
Rhythmen und engelsgleichen
Chören. Einfach himmlisch, die-
ses höllische Programm!
GewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspiel
Wir verlosen 3 x 2 Karten für

Herbert Knebels Affentheater
am 21. Oktober in der Stadt-
halle Troisdorf.
Senden Sie uns einfach eine
E-Mail mit dem Stichwort
„Gewinnspiel Herbert Knebel“„Gewinnspiel Herbert Knebel“„Gewinnspiel Herbert Knebel“„Gewinnspiel Herbert Knebel“„Gewinnspiel Herbert Knebel“ an

redaktion@rautenberg.media.
Einsendeschluss ist der 15. Ok-
tober. Die Gewinner/innen wer-
den von uns schriftlich benach-
richtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Herbert Knebels Affentheater,
gibt’s die wieder?!, werden sich
viele fragen. Wir sagen, häh?!
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Jubiläumsreise der AWO Oberlar
Das Saarland und die Umgebung zum Ziel

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der AWO-Tour erlebten zahlreiche besondere Momente.Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der AWO-Tour erlebten zahlreiche besondere Momente.Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der AWO-Tour erlebten zahlreiche besondere Momente.Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der AWO-Tour erlebten zahlreiche besondere Momente.Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der AWO-Tour erlebten zahlreiche besondere Momente.

Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Das Tambourcorps
„Germania“ Müllekoven
informiert

Es war ein kleines Jubiläum, das
die AWO Oberlar begehen konnte:
die fünfte Urlaubs- und Erlebnis-
reise. Aber wie heißt es doch so
schön: „Man soll die Feste feiern,
wie sie fallen!“ Auch in diesem
Jahr wurde die Reise in bewährter
Weise unter der Leitung von Moni-
ka Lappe, Vorstandsmitglied der
AWO Oberlar, durchgeführt. Sie
fand vom 16. bis 23. September
statt und hatte das Saarland und
die Umgebung zum Ziel.

Bei fast durchgängig schönem
Wetter begann die Reise mit ei-
nem Besuch in Bernkastel-Kues.
Dort wurde die Mittagspause ver-
bracht, bevor es anschließend
zum Ausgangspunkt der Unter-
nehmungen, Saarlouis, auch be-
kannt als „Stadt des Sonnenkö-
nigs“, ging. Auf dem Programm
standen unter anderem Stadtfüh-
rungen in Saarbrücken, Trier und
Luxembourg. Eine charmante und
sehr quirlige 84-jährige luxembur-

gische Führerin mit dem Namen
Reene stellte den Höhepunkt un-
ter den Führungen dar, da sie die
Reiselustigen oft zum Lachen
brachte.
Auch eine Schifffahrt durfte bei
dieser Reise nicht fehlen.
Diesmal wurde die Saar ab Mett-
lach mit der „Saargold“ befah-
ren mit dem Ziel, eine der be-
kanntesten Sehenswürdigkeiten
des Saarlandes zu erleben: die
sogenannte „Große Saarschlei-

fe“. Ebenfalls bemerkenswert war
der Besuch der 1873 gegründe-
ten Völklinger Hütte, die zum
UNESCO Weltkulturerbe zählt
und weltweit das einzige voll-
ständig erhaltene Eisenwerk aus
der Blütezeit der Industrialisie-
rung ist.
Auf vielfachen Wunsch wurde
auch Saarburg angefahren, die
historische Weinstadt an der
Saar, die zum Schlendern und Fla-
nieren einlud. Außerdem bestand
an den schon obligatorischen
zwei freien Tagen unter anderem
die Gelegenheit zur Erkundung
des sehenswerten Baumgipfel-
pfades, zur Ersteigung der Burg
Montclair oder zum Besuch von
über 100 anderen saarländischen
Attraktionen. Dies war mit der
allen Reisenden zur Verfügung
gestellten „Saarland-Card“
ebenso kostenlos möglich wie die
Nutzung von Bus und Bahn.
Vor der Heimreise mit einem Zwi-
schenstopp in Koblenz fand tradi-
tionell der gesellige Abschluss-
abend statt. Dafür stellte das Ho-
tel ihren schönsten Bankettsaal
zur Verfügung. Die Stimmung war
prächtig und alle der Meinung:
eine rundum gelungene Reise.

Klimafit werden bei der
Verbraucherzentrale

20.20.20.20.20. Live Rocknacht in der Mehr Live Rocknacht in der Mehr Live Rocknacht in der Mehr Live Rocknacht in der Mehr Live Rocknacht in der Mehr-----
zweckhalle Müllekovenzweckhalle Müllekovenzweckhalle Müllekovenzweckhalle Müllekovenzweckhalle Müllekoven
Das Tambourcorps „Germania“
Müllekoven 1924 e. V. veranstal-
tet am Samstag, 28. Oktober,
ab 19 Uhr die 20. Live Rock-
nacht in der Mehrzweckhalle
Müllekoven. Halten sie sich
schon jetzt den Termin im Ka-
lender frei.

folgende Live Bands werden den
Abend musikalisch gestalten:
TTTTThe Brown he Brown he Brown he Brown he Brown AllstarsAllstarsAllstarsAllstarsAllstars
Die Rock GörenDie Rock GörenDie Rock GörenDie Rock GörenDie Rock Gören
Die EnterbtenDie EnterbtenDie EnterbtenDie EnterbtenDie Enterbten
Der Eintritt ist frei!
Für das leibliche Wohl ist wie
immer bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf euren Besuch.
gez. Wilbert Mattern

Das Klima schützen kann jeder.
Vom Einkauf über den Klimaschutz
daheim und unterwegs zeigt die
Umweltberaterin viele Beispiele
und gibt praktische Tipps und In-
formationen, wie man ganz ein-
fach nachhaltig und klimabewusst
leben und konsumieren kann.
Reparieren, Secondhand-Produk-
te, der Kauf saisonaler und regio-
naler Lebensmittel, Recyclingpa-
pier, Mehrwegsysteme nutzen -

kleine Entscheidungen, die wir
täglich treffen und die beitragen
das Klima zu schützen.
Am Samstag, 7., und Sonntag, 8.
Oktober, informiert die Umwelt-
beratung der Verbraucherzentra-
le in Troisdorf im Rahmen der Trois-
dorfer Veranstaltung „Troisdorf
Klima Fit“ in der Beratungsstelle
am Kölner Platz jeweils von 11
bis 18 Uhr über Nachhaltigkeit
und Klimaschutz im Alltag.
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„Bella, bella, bella Marie,
vergiss’ mich nie …“
Allerletzter musikalischer Auftritt
vom Werk-Chor HT Troisdorf

Nach 106 Jahren der letzte Auftritt vom Werk-Chor HT Troisdorf.Nach 106 Jahren der letzte Auftritt vom Werk-Chor HT Troisdorf.Nach 106 Jahren der letzte Auftritt vom Werk-Chor HT Troisdorf.Nach 106 Jahren der letzte Auftritt vom Werk-Chor HT Troisdorf.Nach 106 Jahren der letzte Auftritt vom Werk-Chor HT Troisdorf.
Foto: wedFoto: wedFoto: wedFoto: wedFoto: wed

(wed) Der Werk-Chor HT ist 106 Jah-
re alt und war viele Jahrzehnte Re-
präsentant des Weltkonzerns Dyna-
mit Nobel. Bis in die 80er Jahre des
letzten Jahrhunderts war er mit etwa
100 Sängern auch einer der größten
Chöre Deutschlands.
Jetzt gab er seinen absolut letzten
musikalischen Auftritt: 21 Sänger
plus Unterstützung von drei Sängern
des MGV Concordia Bergheim und
einem vom MGV Eschmar präsen-
tierten sich beim Abschlussfest im
Ausflugsrestaurant „Zur Heide“ in
Spich den etwa 100 Geladenen (Ak-
tiven und Ehemaligen, Förderern und
Sponsoren sowie deren Begleitung).
Unter ihnen auch der ehemalige
Werkleiter der Sprengstoffwerke, Jür-
gen Zimmermann; sein Kommen
hatte auch Dr. Gerhard Biedenkopf
angekündigt, der 91-Jährige frühere
Chor-Vorsitzende musste dann doch
aus gesundheitlichen Gründen ab-
sagen. Auszug aus seinem Grußwort:
„Konzerte in Deutschland und im
Ausland waren auch für mich Höhe-
punkte, bei denen jeder auf die mu-
sikalischen Leistungen der Sänger
stolz sein konnte.“
Gegründet am 29. November 1917,
also in der schwierigen Zeit des Ers-
ten Weltkriegs unter dem Namen
„Gesangsverein der Rheinisch West-
fälischen Sprengstoff AG“, entwi-
ckelte der Chor sich in rasantem
Tempo und war bereits Ende der
zwanziger Jahre mit etwa 160 Sän-
gern einer der größten und leistungs-
stärksten Chöre Deutschlands. Von
den vielen nationalen Auftritten war
der absolute Höhepunkt 1937, als
der Chor beim 12. Deutschen Sän-
gerbundfest als bester deutscher
Chor ausgezeichnet wurde und in
der Folge Deutschland beim Interna-
tionalen Sängerbundfest in Buda-
pest vertreten durfte. Einer der ganz
großen Höhepunkte, auf die die äl-
teren Sänger noch heute gerne zu-
rückblicken, war 1957 ein Konzert
mit anschließender Sonderaudienz
bei Papst Pius XII in Castel Gandolfo.
Es folgten noch viele Auftritte auf
nationalen und internationalen Büh-
nen wie 1962 die Abendmesse im
Hohen Dom zu Köln zum 20-jährigen
Bischofsjubiläum von Kardinal Josef
Frings und 1968 ein Auftritt beim
Bundespräsidenten Heinrich Lübke
in der Villa Hammerschmidt in Bonn.

Unvergessen bleiben die Weih-
nachtskonzerte in der Klosterkirche
der Steyler Mission in Sankt Augus-
tin.
Jetzt verabschiedet sich der Chor
von den Menschen, und ganz sicher
nicht zufällig ausgewählt wurde als
allerletztes Musikstück das von Ca-
pris roter Sonne, die im Meer ver-
sinkt: „Bella, bella, bella, bella Ma-
rie, vergiss’ mich nie...“
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U 14 des 1. FC Spich mit erfolgreichem Saisonstart
Die U 14 des 1. FC Spich (Jahr-
gang 2010/11) ist mit drei Sie-
gen und bislang weißer Weste
erfolgreich in die neue Saison
gestartet und steht aktuell
punktgleich mit Tabellenführer
Niederkassel auf Platz 2 im U
14-Nachwuchs-Cup.
Dabei war der Schritt aus dem D-
Jugend-Bereich in die C-Jugend
auch für das Spicher Team mit
größeren Herausforderungen ver-
bunden. Schließlich bedeutet der
Wechsel in die C-Jugend auch
das erste Mal einen Wechsel auf
das Großfeld hin zum 11 gegen
11 wie beim Erwachsenen-Fuß-
ball. Und damit einhergehend
gibt es dann auch neue Spielpo-
sitionen und Spielsysteme. Zum
anderen wird aber nicht nur das
Spiel an sich komplexer, sondern
für die Trainer:innen und Be-
treuer:innen auch der Umgang
mit den Jugendlichen. Denn die

Pubertät ist im vollen Gang und
erfordert ein besonderes Finger-
spitzengefühl.

Das Team setzt sich bis auf Neu-
zugang Frederik Saupe (vormals
ESV Gremberghoven) vor allem
aus Spielern der letztjährigen U
13/1 und U 13/2 zusammen. Mit
Jens Langhans, Simon Birgel und
Florian Langhans wird die Mann-
schaft allerdings erstmals vom
langjährigen Spicher Trainerteam
des Jahrgangs 2006 betreut.
In der Saison-Vorbereitung stan-
den neben der normalen Trai-
ningsarbeit auch erste Team-
buildings auf dem Programm.
Highlight war dabei eine Raf-
ting-Tour mit den „Flussfreun-
den Bonn“ auf dem Rhein
(www.flussfreunde.de). Unter dem
Motto „Nur gemeinsam kommen
wir ans Ziel“ konnte das Team
die 15 km lange Strecke zwi-
schen Bad Honnef und Bonn-
Beuel in knapp drei Stunden zu-
rücklegen. Beim „Rafting-Rodeo“
landeten dann auch zahlreiche
Spieler und Trainer im Wasser -
natürlich unter wachsamer Auf-
sicht des Rafting-Guides und
ausgestattet mit Schwimmwes-
ten.
Auch zahlreiche Testspiele wur-
den absolviert, wobei sich die
starken und zum Teil ein Jahr äl-
teren Gegner als manchmal noch
eine Nummer zu groß erwiesen.
Aber von Woche zu Woche konn-
ten sich die Spicher Spieler stei-
gern, wuchsen zu einem echten

Team zusammen und legten nun
den oben erwähnten furiosen
Saisonstart hin.
Dass die Spicher Kicker des Jahr-
gangs 2010/2011 bei ihren nicht
nur sportlichen Aktivitäten auch
optisch eine gute Figur machen,
liegt unter anderem an den neu-
en Adidas-Trainingsanzügen.
Diese wurden dem Team dan-
kenswerterweise von Geother-
mieberater Wolfgang Kieverna-
gel (www.geothermieberater.de)
zur Verfügung gestellt.
Nach dem erfolgreichen Start hat
sich das Team auch für den wei-
teren Saisonverlauf einiges vor-
genommen und hofft, an die bis-
herigen guten Leistungen an-
knüpfen zu können. Hierfür steht
neben der weiteren fußballeri-
schen Ausbildung auch zukünftig
jede Menge Spaß und Action au-
ßerhalb des Platzes auf dem Pro-
gramm.
Für Fragen rund um das Team so-
wie Probetrainingsanfragen talen-
tierter Spieler, die in familiärer
Umgebung leistungsorientiert
trainieren und Fußball spielen
wollen und Interesse an nationa-
len und internationalen Leis-
tungsvergleichen und Turnieren
haben, steht das U 14-Trainer-
team (Ansprechpartner: Jens Lang-
hans (Tel.: 01578/3631751 bzw.
jens.langhans@web.de) jederzeit
gerne zur Verfügung.
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- 0:0
- 2:2
- 2:1
- 0:3

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 8 17:8 14
2. 7 11:7 14
3. 7 22:13 13
4. 7 16:9 12
5. 7 17:13 12
6. 7 16:17 11
7. 7 14:15 11
8. 8 15:21 11
9. 6 11:10 10
10. 8 14:13 7
11. 6 13:13 7
12. 7 8:12 7
13. 7 13:19 7
14. 7 12:21 7
15. 7 5:13 4
16. 0 0:0 0

FSV Neunkirchen-Seelscheid

TuS Oberpleis

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

Deutz 05

SSV Homburg-Nümbrecht
SpVg. Köln-Flittard

SSV Bornheim
FV Wiehl
TuS Mondorf

FC BW Friesdorf

Mi. 11.10., 20:00 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - SC Fortuna Bonn

VfL Alfter zg.

SV Schlebusch

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         8. Spieltag       8. Spieltag        8. Spieltag       8. Spieltag

SC Fortuna Bonn

SSV Merten
FC Pesch

SC Rheinbach

SSV Bornheim FV Wiehl

1. FC Spich

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 8.10., 15:15 Uhr TuS Oberpleis - Deutz 05

So. 8.10., 15:30 Uhr SpVg. Köln-Flittard - TuS Mondorf

So. 8.10., 15:30 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid - 1. FC Spich

So. 8.10., 15:00 Uhr SC Rheinbach - SSV Merten

So. 8.10., 15:00 Uhr SC Fortuna Bonn - SV Schlebusch

So. 8.10., 15:30 Uhr FC BW Friesdorf - SSV Bornheim

SpVg. Köln-FlittardFC BW Friesdorf

1. FC Spich SC Rheinbach
SV Schlebusch TuS Oberpleis

- 2:2
- 4:6
- 5:0
- 2:0
- 3:1
- 0:2
- 0:2
- 5:1

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 8 24:14 17
2. 8 16:13 16
3. 8 28:14 15
4. 8 22:15 15
5. 8 20:15 15
6. 8 17:15 15
7. 8 14:9 14
8. 8 19:15 14
9. 8 22:20 12
10. 8 15:11 11
11. 8 12:21 9
12. 8 13:16 8
13. 8 15:23 6
14. 8 13:19 5
15. 8 8:23 4
16. 8 12:27 3

SV Vorgebirge Wahlscheider SV

Bezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle 2222         8. Spieltag       8. Spieltag        8. Spieltag       8. Spieltag

SV Bergheim

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

FV Bad Honnef
SV Vorgebirge

SC Uckerath
Wahlscheider SV

SV Leuscheid FC Hertha Rheidt

SV Beuel 06

SV Niederbachem
SV Leuscheid

TuRa Oberdrees
SV Wachtberg
FC Hertha Rheidt
TuS Buisdorf

1. FC Niederkassel

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 8.10., 15:15 Uhr SV Leuscheid - Marokkanischer SV Bonn

So. 8.10., 15:15 Uhr Bröltaler SC - TuS Buisdorf

So. 8.10., 15:15 Uhr Wahlscheider SV - SC Uckerath

So. 8.10., 15:00 Uhr SV Wachtberg - SV Beuel 06

So. 8.10., 15:00 Uhr TuRa Oberdrees - SV Vorgebirge

So. 8.10., 15:15 Uhr VfR Hangelar - 1. FC Niederkassel

So. 8.10., 15:15 Uhr SV Niederbachem - SV Bergheim

Marokkanischer SV Bonn

Bröltaler SC
VfR Hangelar

1. FC Niederkassel

SV Niederbachem
FV Bad Honnef TuRa Oberdrees
SV Bergheim Bröltaler SC

TuS Buisdorf SV Wachtberg

SC Uckerath VfR Hangelar
SV Beuel 06 Marokkanischer SV Bonn

- 4:0
- 5:2
- 1:1
- 6:0
- 1:5
- 0:5
- 1:5
- 2:0

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 8 37:9 21
2. 8 23:11 21
3. 8 30:12 18
4. 8 26:13 18
5. 8 26:16 16
6. 8 20:14 14
7. 8 21:16 13
8. 8 21:18 13
9. 8 16:16 12
10. 8 17:18 9
11. 8 19:27 7
12. 8 12:35 7
13. 8 23:27 6
14. 8 19:30 4
15. 8 10:31 4
16. 8 10:37 3

SV Menden
SF Aegidienberg

SV Lohmar

Hellas Troisdorf
1. FC Niederkassel II

Umutspor Troisdorf

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           8. Spieltag         8. Spieltag          8. Spieltag         8. Spieltag

FC Kosova
SSV Happerschoß

RW Hütte
TuS 07 Oberlar

1. FC Spich II
TuS Mondorf II

FSV Neunkirchen-Seelscheid II
SV Allner-Bödingen
SF Troisdorf 05

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 8.10., 14:30 Uhr SF Troisdorf 05 - TuS Mondorf II

So. 8.10., 15:00 Uhr FC Kosova - SF Aegidienberg

So. 8.10., 15:15 Uhr SV Allner-Bödingen - TuS 07 Oberlar

So. 8.10., 13:00 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid II - 1. FC Spich II

So. 8.10., 13:30 Uhr SV Lohmar - RW Hütte

So. 8.10., 15:15 Uhr TSV Wolsdorf - Hellas Troisdorf

TSV Wolsdorf

So. 8.10., 15:15 Uhr SV Menden - Umutspor Troisdorf

1. FC Spich II

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SV Menden

SV Allner-Bödingen
Umutspor Troisdorf FC Kosova

SF Aegidienberg

TuS 07 Oberlar TuS Mondorf II
Hellas Troisdorf SSV Happerschoß

SF Troisdorf 05
TSV Wolsdorf

1. FC Niederkassel II SV Lohmar
RW Hütte FSV Neunkirchen-Seelscheid II
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Erfolgreiche TLG-Kids bei Mini-Olympiade
Kinder kamen mit vielen Urkunden zurück

Schröder schrammt am Podium vorbei

Stolz auf Erfolge bei der Mini-Olympiade: Die Jüngsten der TLG. Foto: TLGStolz auf Erfolge bei der Mini-Olympiade: Die Jüngsten der TLG. Foto: TLGStolz auf Erfolge bei der Mini-Olympiade: Die Jüngsten der TLG. Foto: TLGStolz auf Erfolge bei der Mini-Olympiade: Die Jüngsten der TLG. Foto: TLGStolz auf Erfolge bei der Mini-Olympiade: Die Jüngsten der TLG. Foto: TLG

Cross Cup. Fotos: SchröderCross Cup. Fotos: SchröderCross Cup. Fotos: SchröderCross Cup. Fotos: SchröderCross Cup. Fotos: Schröder

Kürzlich stand die beliebte Mini-
Olympiade der SSG Königswin-
ter auf dem Sportplatz in Ober-
pleis für die Kinder der U8 der
Troisdorfer Leichtathletik Ge-
meinschaft TLG auf dem Pro-
gramm. Es wurden viele vordere
Platzierungen errungen. Mit
neun Siegen ging es zurück ins
heimische Troisdorf.
Jeweils ihre Dreikampfwertungen
gewannen Karlotta Ulb (W5, 314
Punkte), Joscha Gebauer (M5,
374 Punkte), Pauline Schwick
(W6, 353 Punkte), Noa Martha
Heckel (W7, 744 Punkte) und An-
drin Jutkeit (M7, 520 Punkte).
Über eine Silbermedaille freuten
sich Adem Altinpinar (M6, 384
Punkte), Marie Kneer (W7, 584
Punkte) und Noah Jessusek (M7,
474 Punkte). Als Drittplatzierte
erhielt Lisa Schmidt (W7, 543
Punkte) die Bronzemedaille.
Darüber hinaus gingen viele wei-
tere Kinder der TLG an den Start:
Tom Kirmis, David Jessusek, Da-
niel Kremer, Elifnaz Kuplay, Lea
Emilia Twirdy und Elise Brigitte
Mertens. Im zusätzlichen 800m-
Lauf gab es weitere TLG-Erfolge:
Karlotta, Pauline, Adem und Elise

Brigitte gewannen jeweils ihre
Altersklassen, Noah landete auf
Rang zwei, Andrin sicherte sich
Rang drei.

Die TLG freut sich, dass auch die
Mädchen und Jungen schon er-
folgreich an Wettkämpfen teilneh-
men. Ein großes Dankeschön geht

auch an die beiden Trainerinnen
Nina Schwick und Laura Bormans,
die die Kinder betreuten. Infos auf
www.troisdorfer-lg.de.

Beim Cross Cup in Daadetal konn-
ten sich die beiden Spicher
Querfeldeinfahrer Andreas Sund-
ermann und Andreas Schröder bei
sommerlichen Temperaturen im
vorderen Feld des Rennens be-

haupten. Der Kurs ging über Wie-
sen, technische Passagen durch
den Wald und über mehrere Pump-
tracks. Andreas Sundermann be-
endete das Rennen mit knapp ei-
ner Minute Rückstand auf den Sie-
ger auf Platz sechs, Andreas
Schröder wurde Vierter und ver-
fehlte Platz drei nur um fünf Se-
kunden.
Weniger erfolgreich lief es für das
Team Kern-Haus beim Saisonab-
schlussrennen in Köln Poll. Viel
vorgenommen hatte sich das
Team, das komplett am Start
stand. Jedoch stand das Rennen
schon vor dem Start unter keinem
guten Stern, als zwei Fahrer plat-
te Reifen wechseln mussten. In
der ersten Runde stürzte zudem
Claudio Heinen, der jedoch dank
Rundenvergütung das Rennen
fortsetzen konnte. Nach 10 Run-
den löste sich eine Ausreißergrup-
pe mit acht Fahrern, die bis 20
Sek. Vorsprung heraus fahren
konnte. Vom Team Kern-Haus mit
dabei war Richard Weinzheimer.

Als der Vorsprung nicht größer
wurde, spannten sich die acht
Kern-Haus Fahrer vor das Haupt-
feld und drei Runden später wa-
ren die Ausreißer wieder einge-
holt. Dies stellte sich jedoch als
taktischer Fehler heraus, da es
dem Team in der letzten Runde
nicht gelang, den Sprintzug vor-
zubereiten und somit kein Fahrer

unter die Top Ten fahren konnte.
Bester Fahrer des Team wurde Tim
Neffgen auf Rang 13. Jan Mada-
linski wurde 16., Nico Brenner 18.,
Niklas Mäger 19., Frank Lütters
22., Timm Rüger 23. und Richard
Weinzheimer 26. Jetzt wird die
Saison analysiert und in Kürze zwei
Neuverpflichtungen bekannt ge-
geben.
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Karate Schule Troisdorf e.V. -
Die Karate-Familie

Die Familie. „Sehnsuchtsort“ vie-Die Familie. „Sehnsuchtsort“ vie-Die Familie. „Sehnsuchtsort“ vie-Die Familie. „Sehnsuchtsort“ vie-Die Familie. „Sehnsuchtsort“ vie-
ler Menschen. Im romantischenler Menschen. Im romantischenler Menschen. Im romantischenler Menschen. Im romantischenler Menschen. Im romantischen
Ideal spiegelt sich durch die Bil-Ideal spiegelt sich durch die Bil-Ideal spiegelt sich durch die Bil-Ideal spiegelt sich durch die Bil-Ideal spiegelt sich durch die Bil-
dung einer Familie die Erfüllungdung einer Familie die Erfüllungdung einer Familie die Erfüllungdung einer Familie die Erfüllungdung einer Familie die Erfüllung
einer großen Liebe wiedereiner großen Liebe wiedereiner großen Liebe wiedereiner großen Liebe wiedereiner großen Liebe wieder.....
Der Begriff Familie im heutigen
Sinn ist jung. Erst in der Neuzeit,
etwa zum Ende des 17. Jahrhun-
derts, tauchte dieser Begriff in der
deutschen Alltagssprache auf.
Gemeint mit dieser Begrifflichkeit
waren in den frühen Jahren der
verehelichte Verbund aus einem
Vater, einer Mutter und wenigs-
tens einem, durch gemeinsame
Zeugung entstandenem Kind.
Später zählte man auch die an-
hängende Verwandtschaft des
Mannes und die seiner Frau dazu.
Die heutige Sichtweise ist weitaus
toleranter und zeitgemäßer an-
gelegt. So der Beginn einer Defi-
nition des Begriffs Familie, einer
kleinen Gruppe von Menschen in
ihrer privatesten Lebensform.
Der Begriff Karate-Familie sollte
jedoch nicht verwechselt werden
mit der wissenschaftlichen Defi-
nition der traditionellen Familie.
Reden wir über die Karate-Fami-
lie, so ist damit die familiäre Ka-
rate-Gemeinschaft gemeint.
In der Soziologie bezeichnet man
die Gemeinschaft als eine soziale
Gruppe (beispielsweise eine Fa-
milie oder einen Freundeskreis)
deren Mitglieder durch ein star-
kes „Wir-Gefühl“ miteinander
verbunden sind. Die Gemeinschaft
gilt als die ursprünglichste Form
des Zusammenlebens und als
Grundelement der Gesellschaft.
Familie und Gemeinschaft stehen
in einer engen Sinn-Verwandt-
schaft. Beide Gruppierungen ver-
mitteln ähnliche Werte und legen
unter anderem soziales Verhal-
ten, werteorientiertes Handeln
und Aufrichtigkeit im gegenseiti-
gen Umgang als unabdingbar fest.
Im Leitbild der Karate-Schule
Troisdorf e. V. ist die familiäre Ver-

eins-Gemeinschaft ein tragender
Faktor. Die Verschwisterung eines
adäquat ausgeführten Sport-An-
gebotes, das der Kampfkunst Ka-
rate, und einer ehrlichen, human
authentischen Gemeinschaft der
Vereinsmitglieder, sind in der Ka-
rate-Schule Troisdorf nicht nur ein
schriftlich hinterlegtes Manifest,
sondern gelebte Realität.
Durch die menschliche Qualität
der Mitglieder und der dazuge-
hörigen Familien, wie auch durch
die Qualität in der Ausbildung der

Kampfkunst Karate, wurde ein
Fundament geschaffen, das der
Karate-Schule Troisdorf e. V. dabei
half, in den vergangenen, nicht
einfachen Jahren und Monaten so
manche Talsohle leichtfüßig zu
durchschreiten. Gemeinsam.
Stark. Motiviert.- Zuversicht. DieZuversicht. DieZuversicht. DieZuversicht. DieZuversicht. Die
Zukunft kann kommen.Zukunft kann kommen.Zukunft kann kommen.Zukunft kann kommen.Zukunft kann kommen.

Carlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo Gütersloh
KarKarKarKarKarate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.....     VVVVV..... - - - - -
Da wo Deine Freunde sindDa wo Deine Freunde sindDa wo Deine Freunde sindDa wo Deine Freunde sindDa wo Deine Freunde sind
www.karate-schule-troisdorf.de
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Der direkte Weg in die Zweitimmobilie
Die passende Finanzierung hängt von den Kaufmotiven und der Nutzung ab

Eine Eigentumswohnung für die Kinder kaufen: Dieses Finanzierungsmodell ist bei Immobilienbesitzern undEine Eigentumswohnung für die Kinder kaufen: Dieses Finanzierungsmodell ist bei Immobilienbesitzern undEine Eigentumswohnung für die Kinder kaufen: Dieses Finanzierungsmodell ist bei Immobilienbesitzern undEine Eigentumswohnung für die Kinder kaufen: Dieses Finanzierungsmodell ist bei Immobilienbesitzern undEine Eigentumswohnung für die Kinder kaufen: Dieses Finanzierungsmodell ist bei Immobilienbesitzern und
Banken gleichermaßen beliebt. Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden/Lars FranzenBanken gleichermaßen beliebt. Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden/Lars FranzenBanken gleichermaßen beliebt. Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden/Lars FranzenBanken gleichermaßen beliebt. Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden/Lars FranzenBanken gleichermaßen beliebt. Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden/Lars Franzen

Den weiter steigenden Preisen
zum Trotz stehen Immobilien hoch
im Kurs. Auch Zweitimmobilien
sind gefragt, ob zur eigenen Nut-
zung oder zur Vermietung.
Schließlich macht das niedrige
Zinsniveau viele Anlageformen
unattraktiv und bringt gleichzei-
tig geringe Finanzierungskosten
mit sich. Unter Umständen lässt
sich auch die erste Immobilie in
die Finanzierung einbringen. Je
nachdem, wofür das zweite Ob-
jekt genutzt wird, gibt es unter-
schiedliche Dinge zu beachten.
Studentenquartier für die KinderStudentenquartier für die KinderStudentenquartier für die KinderStudentenquartier für die KinderStudentenquartier für die Kinder
Statt die teure Miete für ein Ap-
partement in der Universitäts-
stadt zu bezahlen, kann man eine
kleine Eigentumswohnung erwer-
ben - erst für die eigenen Kinder,
später zur Vermietung. Banken
sehen diese Finanzierung gern,
berichtet Jürgen Klaus, Spezialist
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Zukunftssicher investieren: Zweitimmobilien alsZukunftssicher investieren: Zweitimmobilien alsZukunftssicher investieren: Zweitimmobilien alsZukunftssicher investieren: Zweitimmobilien alsZukunftssicher investieren: Zweitimmobilien als
Studentenquartier für Kinder sind ein beliebtesStudentenquartier für Kinder sind ein beliebtesStudentenquartier für Kinder sind ein beliebtesStudentenquartier für Kinder sind ein beliebtesStudentenquartier für Kinder sind ein beliebtes
Finanzierungsmodell. Foto: djd/Dr. Klein Privat-Finanzierungsmodell. Foto: djd/Dr. Klein Privat-Finanzierungsmodell. Foto: djd/Dr. Klein Privat-Finanzierungsmodell. Foto: djd/Dr. Klein Privat-Finanzierungsmodell. Foto: djd/Dr. Klein Privat-
kunden/Getty Images/PixelsEffectkunden/Getty Images/PixelsEffectkunden/Getty Images/PixelsEffectkunden/Getty Images/PixelsEffectkunden/Getty Images/PixelsEffect

für Baufinanzierung
bei Dr. Klein in Augs-
burg: „Meist ist
eine gute Bonität
gegeben und die
Monatsrate wird zu-
verlässig gezahlt“.
Die Auswahl an fi-
nanzierenden Ban-
ken ist groß und der
Zinssatz ist dadurch
in der Regel güns-
tig. Tipp: Es lohnt
sich, längere Zins-
bindungen von 15
bis 20 Jahren anzu-
fragen. Das schafft
Flexibilität und die
etwas höheren Zins-
kosten sind steuer-
lich absetzbar.
Zweitimmobilie alsZweitimmobilie alsZweitimmobilie alsZweitimmobilie alsZweitimmobilie als
KapitalanlageKapitalanlageKapitalanlageKapitalanlageKapitalanlage
Wer den Kauf als
Kapitalanlage ver-
steht, plant meist
die Mieteinkünfte in
die Finanzierung
ein. Eine langfristig
attraktive Lage und ein möglichst
guter Zustand sind hierfür unver-
zichtbar. Aber auch bei einer Top-
Immobilie sollte konservativ ge-
rechnet werden, so Jürgen Klaus:
„Das Konzept Miete gleich Mo-
natsrate geht nicht auf. Denn es
gibt Kosten, die zusätzlich anfal-
len, zum Beispiel für Instandhal-
tung und Verwaltung oder Steu-
ern auf die Mieteinnahmen“. We-
gen des größeren Risikos sollte
man von etwas höheren Zinssät-
zen ausgehen, außerdem ist mehr
Eigenkapital erforderlich als bei
der Eigennutzung.
Ein Domizil für den UrlaubEin Domizil für den UrlaubEin Domizil für den UrlaubEin Domizil für den UrlaubEin Domizil für den Urlaub
Ferienwohnimmobilien sind nicht
zuletzt durch die coronabeding-
ten Einschränkungen stark ge-

fragt. Die Aussicht, im Urlaub
selbst dort zu wohnen und das
Domizil für das übrige Jahr zu ver-
mieten, ist verlockend. Was so ein-
fach klingt, sehen Banken aber
oft anders. Denn die Auslastung
ist schwer kalkulierbar und bei
Eigennutzung gelten steuerliche
Sonderregeln. Wer über ein In-
vestment in eine Ferienwohnung
nachdenkt, sollte sich einen Über-
blick über Finanzierungslösungen
verschaffen oder sie von einem
ungebundenen Vermittler verglei-
chen lassen. Zum Beispiel unter
www.drklein.de gibt es weitere
nützliche Tipps rund um die Fi-
nanzierung von Zweitimmobilien
und eine Kontaktmöglichkeit.
(djd)
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Zukunft zum Anfassen
Der TouchTomorrow-Truck zu Besuch am HBG
Als gerade frisch rezertifizierte
MINT-freundliche Schule kam der
Besuch des TouchTomorrow-
Trucks der Dr. Hans Riegel-Stif-
tung am Heinrich-Böll-Gymnasi-
um gerade richtig: Organisiert von
Dr. Jürgen Adleff begeisterte vom
22. bis 28. September der Sci-
encetruck die Schülerinnen und
Schüler von der 9. Klasse bis zum
Abiturjahrgang zu den Themen-
bereichen Digitalisierung, Auto-
matisierung und Zukunftstechno-
logien. Die Zielsetzung ist, Schü-
lerinnen und Schüler durch das
Erleben und Ausprobieren von Zu-
kunftstechnologien für Bildungs-
und Berufswege im MINT-Bereich
(MMMMMathematik, IIIIInformatik, NNNNNatur-
wissenschaft, TTTTTechnik) zu gewin-
nen.....
Das Besondere ist, dass der au-
ßerschulische Lernort auf den ei-
genen Schulhof stattfand und den
verschiedenen Schulklassen der
Sekundarstufen I und II ein inter-
aktives MINT-Erlebnis vor der
Haustüre des Sieglarer Gymnasi-
ums bieten konnte. Der Truck ist
als Mitmach-Labor konzipiert und
wird von geschulten Mint-Coaches
z. B. aus den Bereichen Mathe-
matik, Molekularbiologie oder
Laserphysik geleitet.
Ein besonderes Erlebnis ist vor
allem der Realkontakt mit Tech-
nik und Innovation und die Mög-
lichkeit, vor Ort im Truck vieles
selbst auszuprobieren, anzufas-
sen und zu bearbeiten.
Im Truck arbeiteten die Schüler-
innen und Schüler interaktiv an

verschiedenen Zukunfts-Themen-
stationen aus dem naturwissen-
schaftlichen und technischen Be-
reich. Diese reichten von Themen
wie z. B. Hyperloop und Robotik
bis zu Gedankensteuerung, KI und
Virtuell Reality.
So wird durch aktive Partizipati-
on vermittelt, wie wichtig die Zu-
kunftstechnologie bereits ist und
noch werden wird.
Auch mithilfe von Umfragen und
kleinen Quizzen wurden die Schü-
lerinnen und Schüler mit ihren
Meinungen und ihrem Wissen ak-
tiv miteinbezogen.
Die Kooperation mit der Bundes-
agentur für Arbeit macht deutlich,
dass der Fokus auf einer individu-
ellen Berufs- und Studienwahl im
MINT-Bereich liegt. Der lokale
Experte Gerold Gleesner, knüpft
mit seiner Beratung an die Impul-
se von TouchTomorrow an und
kann so die Jugendlichen vor Ort
unterstützen.
Alle Schülerinnen und Schüler ha-
ben einen Chip erhalten, auf dem
sie Inhalte und weiterführenden
Themenangebote speichern und
später zu Hause abrufen können.
Als zusätzliches Angebot am Mitt-
woch- und Donnerstagnachmittag
konnten die Schülerinnen und
Schüler lernen, einen NAO Robo-
ter zu programmieren. Dabei galt
es, aufeinander aufbauende Auf-
gaben in Kleingruppen möglichst
so weit zu lösen, dass die Grup-
pen mit ihren NAOs das Spiel
„Schere, Stein, Papier“ spielen
konnten. Bei der Problemlösung
stand selbsterkundendes und in-
teraktives Lernen im Fokus.

TouchTomorrow war eine beson-
dere Abwechslung im Schulalltag
und eröffnete den interessierten
Schülerinnen und Schülern neue
Perspektiven für die persönliche

Zukunft und die Lebens- und Ar-
beitswelt von Morgen.
Weitere Informationen unter:
www.touchtomorrow.de/fuer-part-
ner-und-presse.
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Elf Schulen aus dem Rhein-
Sieg-Kreis als „MINT-
freundlich“ ausgezeichnet

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Elf Schulen im Rhein-Sieg-Kreis
haben die Nase vorn, wenn es
um Digitales, Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaften und
Technik geht.
Sie wurden jetzt offiziell von der
Ministerin für Schule und Bildung
des Landes Nordrhein-Westfalen,
vertreten durch Dirk Schnelle, Ab-
teilungsleiter im Schulministeri-
um, und durch Christian Fischer,
Vorstandsmitglied von MINT Zu-
kunft e. V. und Unternehmens-
sprecher Deutsche Telekom AG,
im Düsseldorfer Max-Planck-
Gymnasium ausgezeichnet. Sie
erhielten die Signets „MINT-
freundlich“ oder „Digitale Schu-
le“; zwei der Schulen - das Hein-
rich-Böll-Gymnasium in Troisdorf
und das Bodelschwingh-Gymna-
sium in Windeck-Herchen - wur-
den für beide Auszeichnungen
geehrt.
„Das Interesse der Schulen zeigt,
wie wichtig der MINT-Bereich
und die „Bildung in der digitalen
Welt“ sind, um die Begeisterung
für die MINT-Fächer nachhaltig
zu stärken“, unterstreicht Tho-
mas Wagner, Schuldezernent des
Rhein-Sieg-Kreises die Bedeu-
tung der Auszeichnungen. „Durch
ein beständiges MINT-Profil der
Schulen und den zielgerichteten
Einsatz digitaler Medien kann es
gelingen, die Interessen und
Kompetenzen von Kindern und
Jugendlichen zu fördern, die in
der Berufswelt eine hohe Nach-
frage besitzen. Ich gratuliere den
ausgezeichneten Schulen, die
sich in diesem zukunftsorientier-
ten Bereich engagieren.“
Die Schulen hatten nachgewie-
sen, dass sie den Ausbau der
MINT-Fächer und die Digitalisie-
rung in Unterricht und Schulall-
tag voranbringen. Das Kürzel
MINTMINTMINTMINTMINT steht für MMMMMathematik, IIIIIn-
formatik, NNNNNaturwissenschaften
und TTTTTechnik. Die Bundesinitiati-
ve „MINT Zukunft e. V.“ möchte
Kinder und Jugendliche möglichst
früh an diese Themen heranfüh-
ren und für zukünftige Berufe in
diesem Bereich werben.
Die Ehrung der „MINT-freundli-
chen Schulen“ in Nordrhein-
Westfalen steht unter der
Schirmherrschaft der Kultusmi-
nisterkonferenz (KMK), die Eh-

rung der „Digitalen Schulen“
steht unter der Schirmherrschaft
des Bundesministers für Digita-
les und Verkehr Dr. Volker Wis-
sing. Der Rhein-Sieg-Kreis ist mit
seinem zdi-Netzwerk Ehrungs-
partner. ZdiZdiZdiZdiZdi steht für die Landes-
initiative ZZZZZukunft dddddurch IIIIInnovati-
on. Insgesamt konnten 188 Schu-
len aus ganz Nordrhein-Westfa-
len die begehrten Zertifikate er-
langen.
„MINT„MINT„MINT„MINT„MINT-freundliche“ Schulen:-freundliche“ Schulen:-freundliche“ Schulen:-freundliche“ Schulen:-freundliche“ Schulen:
• Gymnasium am Ölberg, Kö-

nigswinter (zum fünften Mal)
• Fritz-Bauer-Gesamtschule,

Sankt Augustin (zum zweiten
Mal)

• Anno-Gymnasium, Siegburg
(zum dritten Mal)

• Hans-Alfred-Keller Grund-
schule, Siegburg (Erstaus-
zeichnung)

• Heinr ich-Böl l-Gymnasium,
Troisdorf (zum vierten Mal)

• Bodelschwingh-Gymnasium,
Windeck-Herchen (zum drit-
ten Mal)

„Digitale Schulen“:„Digitale Schulen“:„Digitale Schulen“:„Digitale Schulen“:„Digitale Schulen“:
• Erzbischöfliche Ursulinen-

schule Hersel, Bornheim (zum
zweiten Mal)

• Thomas-von-Quentel-Grund-
schule, Bornheim (Erstaus-
zeichnung)

• Wendelinus-Schule, Grund-
schule Bornheim (Erstaus-

zeichnung)
• R h e i n - S i e g - G y m n a s i u m ,

Sankt Augustin (zum zweiten
Mal)

• Georg-Kerschensteiner- Be-
rufskolleg des Rhein-Sieg-
Kreises in Troisdorf (Erstaus-
zeichnung)

• Heinr ich-Böl l-Gymnasium,
Troisdorf (Erstauszeichnung)

• Bodelschwingh-Gymnasium,
Windeck-Herchen (zum zwei-
ten Mal)

Das zdi-Netzwerkzdi-Netzwerkzdi-Netzwerkzdi-Netzwerkzdi-Netzwerk wird in Träger-
schaft des Rhein-Sieg-Kreises
kreisweit ausgebaut. Zu den ver-
schiedenen Kooperationspartnern
gehören insbesondere Akteure
aus Wirtschaft, Verwaltung, Schu-
le und Hochschule, das Ministeri-
um für Kultur und Wissenschaft
NRW und die Agentur für Arbeit.
Die Koordination des Netzwerk-
aufbaus übernimmt das Regiona-
le Bildungsbüro im Amt für Schu-
le, Bildung, Kultur und Sport des

Rhein-Sieg-Kreises unter Leitung
von Tim Bayer. Weitere Informati-
onen im Internet:
mint-rhein-sieg.de
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Alles im grünen Bereich
Tipps für pflegeleichte und robuste
Zimmerpflanzen

Von Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passendenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passendenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passendenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passendenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden
Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-
pflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragard

Die Natur ins eigene Zuhause ho-
len: Pflanzen sorgen in jedem
Raum im Handumdrehen für eine
wohnliche Atmosphäre und deko-
rative Abwechslung, gleichzeitig
fördern sie ein gesundes Raum-
klima. Wenn nur die aufwendige
Pflege nicht wäre. Wer nicht mit
einem grünen Daumen geboren
wurde, tut sich oft schwer damit.
Entweder wird das Grün viel zu
viel oder zu wenig gewässert oder
die Nährstoffzufuhr ist nicht für
die jeweilige Pflanze angepasst.
Dabei gibt es dauergrüne Vertre-
ter, die ohne allzu viel Aufwand
nahezu überall gedeihen.
Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-
bedarfbedarfbedarfbedarfbedarf
Ob für die Küche, das Homeoffice
oder den Flur: Robuste und pfle-
geleichte Vertreter aus der Pflan-
zenwelt verschönern unterschied-
lichste Bereiche in der Wohnung,
ohne dabei viel Arbeit zu verursa-

chen. Die Glücksfeder zum Bei-
spiel wird ihrem Namen gerecht,
denn sie macht auch Pflanzen-
freunde mit wenig Erfahrung
glücklich: Sie braucht nur wenig
Wasser und gedeiht überall bei
Zimmertemperatur. Während es
das Einblatt eher schattig, mit
stets leicht feuchter Pflanzener-
de mag, bevorzugt der Bogenhanf
eher helle und sonnige Plätzchen.
Zu den pflegeleichten Pflanzen,
die quasi eine Wachstumsgaran-
tie aufweisen, gehören ebenso
Klassiker wie die kräftig ranken-
de Efeutute oder der Gummi-
baum. Wichtig ist in jedem Fall
eine gute, lockere Erde, damit die
Wurzeln dauerhaft Luft bekom-
men. Gleichzeitig sollte die Erde
genügend Wasser speichern oder
nach Austrocknung das Wasser gut
aufnehmen können. Praktisch sind
Produkte wie die Floragard Aktiv
Grünpflanzen- und Palmenerde,
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die Langzeitdünger enthalten, so-
dass für bis zu drei Monate nicht
nachgedüngt werden muss.
Richtig anpflanzen oder umtop-Richtig anpflanzen oder umtop-Richtig anpflanzen oder umtop-Richtig anpflanzen oder umtop-Richtig anpflanzen oder umtop-
fenfenfenfenfen
Allerdings ist nicht jede Zimmer-
pflanze so anspruchslos wie die
genannten pflegeleichten Arten.
So benötigen Kakteen beispiels-
weise eine sehr durchlässige Erde
mit einem hohen Anteil an Sand.
Zimmerorchideen wiederum wün-
schen sich ein lockeres, nährstoff-
armes Substrat mit grober Pini-
enrinde und Kokos für eine aus-
reichende Luftversorgung der
empfindlichen Wurzeln.
In diesem Fall sollten Freizeitgärt-
ner zu Spezialerden greifen, un-
ter www.floragard.de gibt es dazu
mehr Informationen und viele nütz-
liche Pflegehinweise.
Tipp: Das Ende der Wachstums-
ruhe im Frühjahr ist ein guter
Zeitpunkt zum Umtopfen. Zim-
mer- und Kübelpflanzen sollte
man je nach Pflanzenart und
Wuchs etwa alle ein bis drei Jah-
re umtopfen - oder spätestens
dann, wenn der Topf zu klein wird.
Auch dabei empfiehlt es sich,

Praktisch sind Erden mit Langzeitdünger, sodass für bis zu drei MonatePraktisch sind Erden mit Langzeitdünger, sodass für bis zu drei MonatePraktisch sind Erden mit Langzeitdünger, sodass für bis zu drei MonatePraktisch sind Erden mit Langzeitdünger, sodass für bis zu drei MonatePraktisch sind Erden mit Langzeitdünger, sodass für bis zu drei Monate
nicht nachgedüngt werden muss. Foto: DJD/Floragardnicht nachgedüngt werden muss. Foto: DJD/Floragardnicht nachgedüngt werden muss. Foto: DJD/Floragardnicht nachgedüngt werden muss. Foto: DJD/Floragardnicht nachgedüngt werden muss. Foto: DJD/Floragard

Beim Neupflanzen oder UmtopfenBeim Neupflanzen oder UmtopfenBeim Neupflanzen oder UmtopfenBeim Neupflanzen oder UmtopfenBeim Neupflanzen oder Umtopfen
machen es sich Pflanzenfreundemachen es sich Pflanzenfreundemachen es sich Pflanzenfreundemachen es sich Pflanzenfreundemachen es sich Pflanzenfreunde
mit hochwertigen Erden einfacher.mit hochwertigen Erden einfacher.mit hochwertigen Erden einfacher.mit hochwertigen Erden einfacher.mit hochwertigen Erden einfacher.
Damit erhält das Grün direkt dieDamit erhält das Grün direkt dieDamit erhält das Grün direkt dieDamit erhält das Grün direkt dieDamit erhält das Grün direkt die
richtigen Nährstoffe. Foto: DJD/richtigen Nährstoffe. Foto: DJD/richtigen Nährstoffe. Foto: DJD/richtigen Nährstoffe. Foto: DJD/richtigen Nährstoffe. Foto: DJD/
FloragardFloragardFloragardFloragardFloragard

eine hochwertige, frische Pflan-
zenerde zu verwenden.
Die Blütezeit hingegen sollte
man für ein Umtopfen vermei-
den, da die Pflanzen dann die
volle Kraft für ihr Wachstum be-
nötigen. (DJD)
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Kirche für dich

Gottesdienste
Siegmündung
Gottesdienste im
Zeitraum
7. bis 15. Oktober

Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
10 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Patrozinium mit dem Pfarr-Cäcili-
en-Chor Rheidt
11.30 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
Montag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. Oktober
18 Uhr - St. Lambertus: Rosen-
kranz-Andacht d. kfd Bergheim/
Müllekoven
Dienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. Oktober
8.30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
9 Uhr - St. Dionysius: F r a u e n -
messe
17.45 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz-Andacht
18.30 Uhr - St. Dionysius: Rosen-
kranz-Andacht
Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
17.45 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz-Andacht
18.30 Uhr - St. Dionysius: Rosen-
kranz-Andacht
Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
18 Uhr - St. Dionysius: Stille Anbe-
tung
18.30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
8.30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
17.45 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz-Andacht
18.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Dionysius: Rosen-
kranz-Andacht
Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtgele-
genheit
18.30 Uhr - St. Dionysius: Vorab-
endmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 28. 28. 28. 28. 28. Sonn- Sonn- Sonn- Sonn- Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe

Am Freitag, 13. Oktober, laden
wir ganz herzlich von 15 bis 17
Uhr zu unserem Fröbel-Café ein
(Fröbelstr. 3, 53842 Troisdorf). Bei
leckerem Essen und Trinken kann

man in netter Runde miteinander
ins Gespräch kommen.
Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.

Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-
ge www.christus-centrum.de zu

finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus,
St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt,
Hl. Familie

Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie Ro-
senkranzgebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich Hl.
Messe
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Familienmesse
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. Oktober
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst, anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. Oktober
17 Uhr - Alfred-Delp-Zentrum Hl.
Messe
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
9.30 Uhr - Heilige Familie Kirche
zum stillen Gebet geöffnet
15 Uhr - St. Georg Hl. Messe im
Pfarrheim, anschl. Kaffee und Ku-
chen
Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
9 Uhr - St. Maria Königin Hl. Mes-
se
16 Uhr - St. Hippolytus Rosen-
kranzandacht mit Gelegenheit zur
stillen Anbetung gestaltet von der
kfd
17 Uhr - St. Maria Königin Rosen-
kranzandacht
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Rosenkranzandacht
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
14 Uhr - St. Maria Königin Taufe
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie Ro-
senkranzgebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Familien-
messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Mes-
se - Tafelsonntag
15.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin Hl.
Messe
Für den Aufbau der Wurzelkrip-
pe in der Pfarrkirche St. Hippo-
lytus, der bald wieder startet,
suchen wir viele „helfende Hän-
de“. Außerdem benötigen wir für
die Krippe einiges an Tannen-

grün. Wer Interesse und Lust hat
bei dem Aufbau der Wurzelkrip-
pe zu helfen oder Tannengrün

abgeben kann, meldet sich bit-
te bei im Pastoralbüro,
Tel. 02241-76186.
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche

Öffnungszeiten im Oktober:Öffnungszeiten im Oktober:Öffnungszeiten im Oktober:Öffnungszeiten im Oktober:Öffnungszeiten im Oktober:
Montag, Dienstag und Freitag vonMontag, Dienstag und Freitag vonMontag, Dienstag und Freitag vonMontag, Dienstag und Freitag vonMontag, Dienstag und Freitag von
12 bis 15 Uhr12 bis 15 Uhr12 bis 15 Uhr12 bis 15 Uhr12 bis 15 Uhr,,,,, Mittwoch 12 bis Mittwoch 12 bis Mittwoch 12 bis Mittwoch 12 bis Mittwoch 12 bis
16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr.....
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
10 Uhr - Johanneskirche, Prädi-
kant Steeger
AbendgottesdienstAbendgottesdienstAbendgottesdienstAbendgottesdienstAbendgottesdienst
18 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrer Zöllich

Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
10 Uhr - Johanneskirche,

Pfarrer Gottke
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrer Gottke
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de

Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Gemeindebüro
02241 - 97 90 94 0
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Evangelische Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim,
Müllekoven, Eschmar und Spich
Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
Kreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 Uhr
mit Pfarrerin Katherina Plume
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
mit Pfarrerin Katherina Plume
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Prädikant Fred Schuhmann
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 26. 26. 26. 26. 26. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
Hoftöne Musik & CaféHoftöne Musik & CaféHoftöne Musik & CaféHoftöne Musik & CaféHoftöne Musik & Café
Rapsodia NusantaraRapsodia NusantaraRapsodia NusantaraRapsodia NusantaraRapsodia Nusantara
Eine Weltreise - Musik und Lite-
ratur aus Indonesien mit Felicity
Hotasina (Sopran, Klavier und Re-
zitation) und Johannes Merkle
(Klavier).
Wir laden ein zu Live-Musik und
Begegnung bei Knabbereien und
Getränken. Los geht es ab 17 Uhr,
bei geeignetem Wetter im Hof,
sonst drinnen, Martin-Luther-Kir-
che, Am Wildzaun 14 in Troisdorf-
Oberlar. Der Eintritt ist frei. Seid
dabei!
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr,,,,,
Kreuzkirche SieglarKreuzkirche SieglarKreuzkirche SieglarKreuzkirche SieglarKreuzkirche Sieglar
Gemeinsames KonzertGemeinsames KonzertGemeinsames KonzertGemeinsames KonzertGemeinsames Konzert
Musica ItalianaMusica ItalianaMusica ItalianaMusica ItalianaMusica Italiana
Eine musikalische Reise durch fünf
Epochen
Mitwirkende:
Orchester (Leitung: Judith Frenk)
Ensemble Windkanal
(Leitung: Brigitte Backhausen)
FriedenskirchenChor
(Leitung: Johannes Merkle)
Im Anschluss an das Konzert ser-

vieren wir kleine italienische Köst-
lichkeiten.
Der Eintritt ist frei, um Spenden
wird gebeten!
FriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChor
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr Chor-
probe
Martin-Luther-Kirche, Am Wild-
zaun 14
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der

Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de
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Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen. 

Zwei Impfungen an einem Termin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das 
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich 
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen 
eine schwere Erkrankung ist in den ersten 
Monaten nach der Impfung am höchsten 
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird 
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung 
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfi ehlt für folgende 
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten 
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung 
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in 
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit 
erhöhtem Risiko aufgrund von 
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen 
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in 
Einrichtungen der Pfl ege

Medizinisches und pfl egendes Personal 
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA fi nden Sie unter: Machen Sie hier den 

Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz 
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.
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Offen sein
und Mut aufbringen
Menschen mit Behinderung
als gern gesehene Job-Bewerber

Ein Rollstuhl ist kein Grund, sichEin Rollstuhl ist kein Grund, sichEin Rollstuhl ist kein Grund, sichEin Rollstuhl ist kein Grund, sichEin Rollstuhl ist kein Grund, sich
nicht auf seine Wunschstelle zunicht auf seine Wunschstelle zunicht auf seine Wunschstelle zunicht auf seine Wunschstelle zunicht auf seine Wunschstelle zu
bewerben. Ist die passende Quali-bewerben. Ist die passende Quali-bewerben. Ist die passende Quali-bewerben. Ist die passende Quali-bewerben. Ist die passende Quali-
fikation vorhanden, wird der Mutfikation vorhanden, wird der Mutfikation vorhanden, wird der Mutfikation vorhanden, wird der Mutfikation vorhanden, wird der Mut
zur Initiative oft belohnt.zur Initiative oft belohnt.zur Initiative oft belohnt.zur Initiative oft belohnt.zur Initiative oft belohnt.
Foto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/Siemens

Der angehende Ingenieur im
Rollstuhl kommt die Treppe zum
Bewerbungsgespräch nicht hoch,
die wechselwillige Mathemati-
kerin kann die kleine Schrift ih-
rer Posteinladung nicht richtig
erkennen. Und der junge Schul-
absolvent mit starker Gehbehin-
derung weiß nicht, ob er sich
die Ausbildung zum IT-Fachmann
zutraut, für die er allein in eine
andere Stadt ziehen müsste.
Menschen mit Behinderung ha-
ben bei der Job- und Ausbil-
dungssuche in vielen Fällen mit
Hürden zu kämpfen. Einige Un-
ternehmen tun allerdings ver-
stärkt etwas dagegen. Bewer-
ber sollten daher an ihren Be-
rufsträumen festhalten.

Zweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegen
Marina Zdravkovic ist aufgrund
einer Muskelerkrankung selbst
auf einen Rollstuhl angewiesen.
Sie arbeitet als Gesamt-Schwer-
behindertenvertrauensfrau bei
Siemens und sorgt dort unter
anderem dafür, dass die Inklusi-
onsvereinbarungen aus dem
Bundesteilhabegesetz umge-
setzt werden. Trotz aller Hürden
empfiehlt sie Menschen mit Be-

hinderung generell, sich auf ihre
Wunscharbeitsstelle auch zu be-
werben. „Wichtig sind die pas-
sende Qualifikation für den aus-
geschriebenen Job und natürlich
der Mut, sich zu melden“, sagt
die 48-Jährige. Gerade im Hin-
blick auf die Eltern rät sie dazu,
ihre Kinder mit chronischer Er-
krankung oder Behinderung zu
ermutigen, ihren eigenen Weg
zu gehen: „Den sollte man sich
auch von niemandem ausreden
lassen.“ Viele hätten Zweifel, ob
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Menschen mit Behinderung kön-Menschen mit Behinderung kön-Menschen mit Behinderung kön-Menschen mit Behinderung kön-Menschen mit Behinderung kön-
nen im Job genauso glücklichnen im Job genauso glücklichnen im Job genauso glücklichnen im Job genauso glücklichnen im Job genauso glücklich
werden wie Nicht-Behindertewerden wie Nicht-Behindertewerden wie Nicht-Behindertewerden wie Nicht-Behindertewerden wie Nicht-Behinderte
auch.auch.auch.auch.auch.
Foto: djd/Siemens/Getty Images/Foto: djd/Siemens/Getty Images/Foto: djd/Siemens/Getty Images/Foto: djd/Siemens/Getty Images/Foto: djd/Siemens/Getty Images/
shironosovshironosovshironosovshironosovshironosov

sie die Anforderungen an den
Job auch mit ihrer Behinderung
bewältigen. Doch gibt es von
einstellenden Unternehmen in
vielen Fällen große Unterstüt-
zung, mit einer Behinderung in
der Arbeitswelt erfolgreich zu
sein. Bei der Siemens AG
beispielsweise liegt ein Schwer-
punkt unter anderem darauf,
dass Software-Programme für
alle nutzbar sind, also dass etwa
auch hör- und sehbehinderte
Mitarbeitende damit gut zu-
rechtkommen.

Diversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktet
„Eine der wichtigsten Voraus-
setzungen, damit Menschen mit
Behinderung ihre Stärken auf
dem Arbeitsmarkt so einsetzen
können wie Nicht-Behinderte, ist
die bauliche und vor allem die
digitale Barrierefreiheit“, weiß
der Inklusionsbeauftragte bei
Siemens, Andreas Melzer. „Wir
haben großes Interesse daran,
Menschen mit Behinderung in
unser Unternehmen zu holen, da
viele von ihnen gut qualifiziert
und oft hoch motiviert sind“, be-
richtet er. Während des Bewer-
bungsprozesses sollte direkt of-
fen und ehrlich angesprochen
werden, was der jeweilige
Mensch braucht. Und auch wenn
eine Jobbeschreibung nicht zu
100 Prozent passt, kann sich
eine Bewerbung trotzdem loh-
nen. „Wir sind davon überzeugt,
dass ein diverses Team am leis-
tungsfähigsten ist“, so Melzer.
„Wenn Menschen mit unter-
schiedlichen Hintergründen und
Perspektiven zusammenarbei-
ten, ist das doch meistens sehr
fruchtbar.“ (djd)
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Ausbildung für
zukünftige Ausbilder
Dem Fachkräftemangel mit
einem Online-Fernlehrgang begegnen

Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich
auf einem Online-Campus. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Katerynaauf einem Online-Campus. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Katerynaauf einem Online-Campus. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Katerynaauf einem Online-Campus. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Katerynaauf einem Online-Campus. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna
- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com

Nachwuchskräfte fehlen in vielen
Branchen an allen Ecken und En-
den: Bei der Konjunkturumfrage
2022 der Deutschen Industrie- und
Handelskammer (DIHK) sahen 56
Prozent der rund 24.000 befrag-
ten Unternehmen den Fachkräf-
temangel als eines der größten

Geschäftsrisiken der Zukunft an.
Eine mögliche Lösung kann es
sein, junge Menschen in der eige-
nen Firma passend auszubilden.
Wer als Ausbilder oder Ausbilde-
rin in einem Unternehmen arbei-
ten will, muss allerdings vorab
eine erfolgreiche Prüfung dafür
ablegen. Das entsprechende Fach-
wissen kann in einem Vorberei-
tungslehrgang erworben werden
und einen solchen gibt es auch
als reine Online-Variante.
Flexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-Fororororor-----
matenmatenmatenmatenmaten
Für Fachkräfte, die bereits im Be-
ruf stehen und sich in einer flexib-
len und ortsunabhängigen Form
auf die Prüfung nach der Ausbil-
der-Eignungsverordnung (AEVO)
vorbereiten wollen, hat die IHK-
Akademie Koblenz ein zeitunab-
hängiges Kursformat entwickelt.
Unter www.ihk-akademie-
fernstudium.de findet man alle
wichtigen Informationen dazu.
Online-Lerneinheiten werden hier
mit der Betreuung durch entspre-
chende Tutorinnen und Tutoren
kombiniert. Die Teilnehmenden
können sich so das Lernen frei
einteilen und haben doch immer
Unterstützung, wenn sie benötigt
wird. Ein Online-Campus bietet
zudem eine ortsunabhängige
Möglichkeit zur Arbeit mit einer
Kursgruppe und den Dozierenden.
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Eine solche Lernform kommt
besonders denjenigen zugute, die
aufgrund ihres Jobs oder ihrer pri-
vaten Lebenssituation keine re-
gelmäßigen Präsenztermine wahr-
nehmen können.
Auszubildende kompetent anlei-Auszubildende kompetent anlei-Auszubildende kompetent anlei-Auszubildende kompetent anlei-Auszubildende kompetent anlei-
tententententen
Inhaltlich lernen die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer, wie der Ab-
lauf einer betrieblichen Ausbildung
geregelt ist. Nach der bestande-
nen Prüfung können die neuen
Ausbilder bei der Einstellung von
Azubis organisatorisch alles über-
nehmen, was nötig ist. Sie sind
außerdem in der Lage, die Auszu-
bildenden während ihrer gesam-
ten Zeit sowohl fachlich als auch
didaktisch zu betreuen, und wis-
sen, wie sie die Nachwuchskräfte
zum erfolgreichen Abschluss füh-
ren. Der Fernlehrgang dauert in
der Regel 3 Monate inklusive
Lernpausen. Für den kostenpflich-
tigen Lehrgang gibt es verschie-
dene finanzielle Fördermöglich-
keiten, etwa durch die sogenann-
te Bildungsprämie oder eine För-
derung nach „QualiScheck Rhein-
land-Pfalz“. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 14. Oktober 2023Samstag, 14. Oktober 2023Samstag, 14. Oktober 2023Samstag, 14. Oktober 2023Samstag, 14. Oktober 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.10.2023 um 10 Uhr11.10.2023 um 10 Uhr11.10.2023 um 10 Uhr11.10.2023 um 10 Uhr11.10.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-
lösunglösunglösunglösunglösung

HaushaltsauflösungHaushaltsauflösungHaushaltsauflösungHaushaltsauflösungHaushaltsauflösung
am 14.10. von 12-16 Uhr in Troisdorf,
In der Gronau 5. Sehr viel zu ver-
schenken.

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

TTTTTroisdorf Bergheimroisdorf Bergheimroisdorf Bergheimroisdorf Bergheimroisdorf Bergheim
Siegauenblick, gute Lage, verkehrs-
günstig, DG, 55m², 2 Zi, KDB,
Wanne&Dusche, EBK, Loggia, Balkon,
Waschküche. Kaltmiete 550€ +NK,
keine Tierhaltung ab 1.12. von privat.
0228/450908

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

Garagenflohmarkt Garagenflohmarkt Garagenflohmarkt Garagenflohmarkt Garagenflohmarkt TTTTTroisdorf 22.10roisdorf 22.10roisdorf 22.10roisdorf 22.10roisdorf 22.10
In ganz Troisdorf Bergheim Garagen-
flohmarkt von 10-16 Uhr. Karte online
in der FB Gruppe

Garagenflohmarkt Garagenflohmarkt Garagenflohmarkt Garagenflohmarkt Garagenflohmarkt TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Bergheim 22.10.23Bergheim 22.10.23Bergheim 22.10.23Bergheim 22.10.23Bergheim 22.10.23

Am 22.10 ist in ganz Troisdorf Berg-
heim ein Garagenflohmarkt von 10-
16 Uhr Karte in der FB Gruppe.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Suche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jacken
z.B. Nerz, Ozelot, Luchs, Stolas, Bro-
schen, Uhren. Bitte alles anbieten.
Tel. 0163/1950485

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Mitarbeiter/in (Minijob)Mitarbeiter/in (Minijob)Mitarbeiter/in (Minijob)Mitarbeiter/in (Minijob)Mitarbeiter/in (Minijob)

Bereich Haustechnik/Gartenpflege/
Versorgung für 6 Std./Woche ab sofort
gesucht! Voraussetzung Führerschein-
klasse BE. AWO Alfred-Delp-Alten-
zentrum in Troisdorf, Tel. 02241/802-0
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Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstr. 71, 53721 Siegburg, 02241/50528

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Wilhelm-Hamacher-Str. 5, 53840 Troisdorf, 02241/72411

Montag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. Oktober
Fontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-Apotheke
Kerpstr. 30, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/39220

Dienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. Oktober
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstr. 50, 53842 Troisdorf (Oberlar), 02241/408688

Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
Alte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-Apotheke
Kölner Str. 94-96, 53840 Troisdorf, 02241/76235

Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/41969

Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Str. 101, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/846250

Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Angaben ohne Gewähr

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen. Die-
sen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 02241/8982321
(Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke
02241/888110

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholi-oholi-oholi-oholi-oholi-
kerkerkerkerker
Meeting findet aktuell jeden Sonn-
tag um 11.30 Uhr statt.
Ort: Pfarrsaal St. Mariä Himmel-
fahrt
Pfarrer-Werr-Straße 54
53842 Troisdorf-Spich
Kontakt: Christian -
01577 1845766
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Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst: 01805/01805/01805/01805/01805/
986700986700986700986700986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-
stationstationstationstationstation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
Troisdorf,
Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.:
02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungszei-
ten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf, Telefon
02241/72633
Café:
Treffpunkt, entspannte Atmosphä-
re, preisgünstiges Essen und Ge-
tränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenut-
zung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30
- 16.30 (auch an Wochenenden
und Feiertagen)

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von
12 bis 15 Uhr
Telefon: 02241 / 301 4867
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäfts-
stelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-
ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
s i lke .eschwei le r@skm-rhe in-
sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-

halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungs-
stelle, individuelle Schuldenregu-
lierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@skm-rhein-
sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag:
8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@skm-rhein-
sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer, Sieg-
burger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle, Kleiderkam-
mer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@skm-rhein-
sieg.de

Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Wilhelmstr. 58, 53721 Siegburg
Tel.: 02241/969817-0
Telefax: 02241/969817-6
Bürostunden: Montag - Donners-
tag von 9 - 17 Uhr,
Freitag 9 - 13 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-
schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr (bei Herrn Assessor
Windisch).
donum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitae
Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-
Sieg eSieg eSieg eSieg eSieg e.V.V.V.V.V.....
Staatlich anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftskon-
flikte und Schwangerschaftspro-
bleme. Beratung bei Pränataldia-
gnostik
Oxfordstr. 17, 53111 Bonn,
Tel.: 0228/93199080
Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:
montags: 10 - 12 Uhr
donnerstags: 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
Wir sind außerdem zu erreichen:
Sprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten Hennef,,,,, F F F F Frrrrrankfurterankfurterankfurterankfurterankfurter
StrStrStrStrStr..... 144: 144: 144: 144: 144:
dienstags: 9-13 Uhr
Tel.: 02242/917898
donum vitae berät, informiert,
unterstützt, begleitet und vermit-
telt Hilfen bei
- einem Schwangerschaftskon-

flikt (mit Beratungsbescheini-
gung)

- psychosozialen Problemen
- Fragen zu finanziellen Hilfen

und gesetzlichen Leistungen;
es können Anträge an die Bun-
desstiftung „Mutter und
Kind“ gestellt werden

- Fragen zur Pränataldiagnos-
tik

- Fragen zur Sexualität, Famili-
enplanung, Verhütung

- Problemen nach Schwanger-
schaftsabbruch

Die Frau bzw. das Paar ist stets
in ihrer/seiner speziellen Lebens-
situation Mittelpunkt der Bera-
tung. Die Beratung kann anonym
bleiben, ist kostenlos, unabhän-
gig von Konfession und Nationa-
lität und unterliegt der Schwei-
gepflicht.
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Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreis
- Wegweiser zu den vielfältigen

Angeboten und Hilfen für
Suchtkranke und deren Ange-
hörige im Rhein-Sieg-Kreis

Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622
Montag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, Donnerstag
9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr
Mittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und Freitag
9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist ein
Ansagetext geschaltet.
Deutscher DachverbandDeutscher DachverbandDeutscher DachverbandDeutscher DachverbandDeutscher Dachverband
Legasthenie Regionalgruppe NRWLegasthenie Regionalgruppe NRWLegasthenie Regionalgruppe NRWLegasthenie Regionalgruppe NRWLegasthenie Regionalgruppe NRW
Informationen zum Thema:
LRS, Legasthenie, Dyskalkulie (Re-
chenschwäche) und Lernschwie-
rigkeiten
Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:
An den Drei Eichen 41
53757 Sankt Augustin
Tel.: 02241/1484391
www.dvld.de
Familienunterstützender DienstFamilienunterstützender DienstFamilienunterstützender DienstFamilienunterstützender DienstFamilienunterstützender Dienst
des des des des des VVVVVereins „Der Karren eereins „Der Karren eereins „Der Karren eereins „Der Karren eereins „Der Karren e.V.V.V.V.V.“.“.“.“.“
„Der Karren e.V.“ bietet für den
Bereich Troisdorf einen Familien-
unterstützenden Dienst (FUD) an.
Dieser Dienst wendet sich Kinder,
Jugendliche und erwachsene
Menschen mit Behinderung die in
ihrer Familie wohnen.
Wir bieten:Wir bieten:Wir bieten:Wir bieten:Wir bieten:
- Unterstützung im Alltag durch

stunden- oder tageweise Be-
treuung in der Familie

- Fachliche Beratung
- Schulbegleitung
- Begleitung bei Freizeitaktivi-

täten
- Freizeitangebote
- Unterstützung bei Versorgung

und Pflege
- Unterstützung in Notsituatio-

nen

- Betreutes Einzel- und Ge-
meinschaftswohnen

Ansprechpartnerin: Gunhild Zim-
mermann
Sprechzeit: donnerstags,
10 - 12 Uhr
Telefon: 02241/94540-20
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und Individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Neu ab 1. Oktober:Neu ab 1. Oktober:Neu ab 1. Oktober:Neu ab 1. Oktober:Neu ab 1. Oktober:
Montag und Mittwoch
9 bis 14 Uhr
Donnerstag 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre
Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Um-
orientierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörun-
gen, zu Psychotherapiemöglich-
keiten.
Montag 10 bis 12 Uhr offene Be-
ratung sonst nach Terminverein-
barung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr Beratung
zu rechtlichen Fragen - Aufklärung
über rechtliche Aspekte in Lebens-

lagen wie z.B. Trennung und
Scheidung - Anmeldung erforder-
lich, jeden 3. Freitag im Monat 17
bis 19 Uhr Beratung zu rechtli-
chen Fragen für geschädigte Zeu-
ginnen z.B. nach sexualisierter
und häuslicher Gewalt und zu aus-
länderrechtlichen Fragen - Anmel-
dung erforderlich
Terminvereinbarung unter: 02241/
72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de
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